


e S ———— iy yed . e e EE— ¥ g = =
—pe s . e = o it S e g e R—— RS = —

s = E e e ;

>

52,

u,




2
¥
i3 ]
& N
¥
:
- i - - AT =
Byl T e it R e 7 S e =3 - =
& ol " — = »






RKure Phyﬁcalifc?e
Sevanden

ey

Dag am immel, am abgewicherién
16, und 17, Decembr, 1737,

um den

nmabergiidhen Hovisont,

erfchienierie

PHE NOMENON,

entrootffen von

D (\s_o!)cmn Cheiftian Shemel,

Anno 1738.

- &t Annaberg,
mit Feiefifhen Sehrifften,
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§ 1
Bidh mich ywar, feit demich itn Gebiiroe
lebe, eben nicht mit aller SDuhe auf die
| Leobachtung dev Himmeli'chen Phiea
nomenorum, weldye fich in unferm 2Ans
\ nabergifthen Diftrict jeraen, befleifinen
Edunens fo habe unterdeffen dody, Bfiters jur Curioa
 fitat, Den Dimmel, .theils felbft beobachter, theild
- folchen ju bercadyten, von andegn animiret motden,
- theils auch von alaubnviedigen Perforien angerioms
men, was fie bald in diefer, baldin jener Himmelgs
Segend vor Phanomena aefeben. Da ich denn mif
Wahebeit fagen Fan, dafbinuenn3 Fahren bey nas
be, da icly hiee Iebe, toeit mebrere und curiofere Phaew
nomenaum hiefiaen Sefichts-Erenf oblervice, theils
on weit mebeern gelydret, als an andern Orten, o
i voeher gelebet, und melyrere Ml aufdiefe Bea
teachtunaen aerwenoet. 3n gefchweigen det Phas
nomenorum, fo i ju interfchiebenen mablen vops
aefoimen: von weldyen weder etmas vorhet gefeben,
noch gehiret, nody aelefen, und teldye fithy on avdern
felten prafentiven, biey aber Dffcers gum Borfdeir
- Sommen, '
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S ¢ beFlage, daf nicht, wenigftens die Phano- |
mena, o id) felbjien Yabrg enommen, mit Sleif, auf!
das deutlichfte aufaeseichuet, fondeen mid) von ans
ern Berpichtungen davon abbalten laffen 5 indemy|
ity auch niemabls tillens getvefen, an picyey Phe-!
nomenorum Lefache ju gedencfen, Deren Upfprung,
ichy theils felbften leichtlich cinfeben Fonnen, theils!
anch uiemand ettvas aus dem gangen Phenomeno
gemacht. Alleine das am dergangenen I 6. Decemb,
1737, hauptfachlich, fich Abends uber dem gangen
prijont prefentirende Phenomenon, hat micly vers!
anfaflet, gegentoartige Furge phyficalifihe Gedans
cfen ju Pappier ju bringen, und foldye mit einem unfE
parthenifchen, IBabrheit und GrnndlichPeit fiebens
Den, nicht aber m Borurtheilen geffectten Lefer s
communicigen, und Diefes jwar aus folgenden U2

fadben. l

§: 30 x

G4 ift eine durchodnaige Sadbe, o bald fich
¢troas ereinnet, was uns nicht alle Tage beaeqnet/
foloet, nady dex BWetounderung, ein weitfaufftiged
RBeurtherten, was es nady fich jieben vwerde. (4
Obren mdchten einem Bernimfftigen roebe thuthy
Soenn et Die Beurtheilungen fiber getviffe Vegeben’
beiten, audy wobl difters von Seuten, Daman oenig?
ftens einen Siran Gelehrfamba, und verniinfitigé
" Renrtheilunas < Keafft vermuthen UL, anbvren
muf.  Und roenn ereiguet fich auch eine nue in et/

fvas extraordinaire Leaebenbeit, da nicht aleich e,

extraordinaires Prognofticon, DderRentung barubes
ange
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angeftellet wird? Bringet ein Kind ausd Wutterleib
ein oder etliche Sabne mit auf die YBelt, vuffetMuts
ter Acnnigen, im SBertraues, denen andern bebiffs
tichen Marvonen, ein byt angftiches SOt eve
barmes! jut Diefes Kind ftivbe Leines veinen Tvs
Des! Path Negine bebauptet in der Compagnic es
Nocken=C tuben Befudhs das Segentheil, und bes
fieblet die Rabne, als etwas Sutes, wenn fie ause
fallen, in Sold einjufaffen. Stehet der Nabme
Abdon im Calender, ftelyet man in aufferfter Furct,
und alles bittet SOt wm Abmwendung der éicburt,
andiefes Tag. Der Tagund die Stunde einer
Exccution machet dergleichen.  Koémmt ein Kind

. 9aflich, nacy Mutter Margrethens KunfbLBort,

1 c.mitdem Sefidyte oben , ift es fo fehlimm, alg
Yoenn fie jur Geburths - Stunve des Nicol Lifts,
Dalgen und Rad am Himmel beobadptet. Kemt
eine Frau mit 3. Kindern oder mehreen nieder, ifk
Die theuve Reit/ als eine der grdffeften LandaPlagen,
vovder Thur,  Man fielyet tvie fich von dem Hime
mel, nady einem Haufe, und deflenTeuer-Maueen,
¢ Klumpen Feuer jietet, o Lebyret gleich iv daffelbe -
Daufider Dreache ein. 5 jeiet fic fiber einems
0, nde: Gtade, eine feurige WotcFe, fo iftes ein
Unglics, Reidyen einer groffen GeuevssBrunfte
Praelentivet ficy in dew Gufft ein Feuet bn Geftalt eines.
Siterns, weldyer vom Himmel fallt, foift wircklich
ein foldher Himmlifeyer Kovper beeunter gefallens
indet fidhy, nachericyer fBeile, aufder Eede, an eiv

- iem Ot ein beftandiges Kidht, folieget Dafelbt ein
- ©ehag,  Aberjeiget fich ein Somet ans Hitnmel

g3 Du'




& 6 D |
baift Qitternund Saven. Jn Nombedeutet e den |
Tod des Pabfis s fonften oo in Europa, den Todt |
einct aroffen Herefchaffe s in Franchreich den Falk
eines hohen Miniftri: ja yoobl gar einen aemaltioen
feindlichen Ginfall, wie ¢s der Eomet Anno 1680. |
foll angedeutet haben. Ein feuviger Sivich am |
Syimmel, bedeutet cin grof Blut-Bad.  Und iego
foll ein aanger feuriges Himmel eine gansliche Niva
derlage DerEhriften inlingarn bedeuten,Davon mak
Das Blut an den Himmel fcheinen fabe.  Hnd rwea |
niaftens, da ficy vor der lesten Scdyrwedifben Inva-
flonin @ad)f:m, betq!eic{\cn Phznomenon gerviefen,
fommt der Thivcfe nun nadyftens ju uns, |

)

§. 4. , :
Gy wiiebe mit bloffer Hiftorifdher Sejeblung

pon dergleichen Phenomenis, und degen vounderliv
then, aberglaubifthen und abaefthmackten Deutuns !
gen, (§.3) leidyelich etliche Volumina anfillen Fons
nien 3 voenn ichy niche Jeit und Pappicr viel ju edel
biclte, noch abgefchmactrere Dinge anjufihren.
Man gebe aufdietagl. Gefahrung ache, fo wied fich
Faum ein YR inclelgen finden, o man nicht dergleis
dyen DirngefpinfreantreffenFan jafaftieder Ort,
und bey nabe iedesHauf hat etroas aberslaubifches,
und von wunderlicdhen Einbildunaen, gleidhfam alg |
gu einem MercEmabl. Unfer Sebiiegifther Diftrict, |
fo weit ich folchen, binnen der roenigen Reit befuchen |
und Fennen moaen, ift mit devaleichen Rorurtheilen
und falftyenMeynungen,leider, mebe als zu febr ans
gefullet, da, was die Frau l.u)v:ul)r:@wﬁaﬁ)?u:tevé |

o au
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aufdie Feau U GrofeDNutter, diefe auf die Tean
Girof-Mutter, diefe auf die Frau Wutter forts
pflanget, der Jungfer Tothter, und deven Nady2
Fommen audh wiedetun bepbrinaet, eben, Yoie jut
qrifien Sehatde gefester Semiither, auf manalis
dher Seite auch gefdhicht, und Faum gebet ¢in ‘Tag
woebey, da man nicht einen Seicyen 2 Deuter, Pros
pheten, und Srraent, ju Sefichte beFoint, hodhit abs
gefthmackie Benztheilungen, mit der avdten Senfts
bafftiafeit und jufariien gefaltenenHanden voedrins
gen horet, elche, toenn wan ihre Difcourfe nicht:
beroundert, unb blindlings Benfall picbet, vor Aets

. geenif Feuer fpenen mdchten, ja man muf tohl gar
gewartig feyn/ ein Naturalift yud Atheilt aeftholten

sutderden.  Obneradytet ich nun jum diftern obfer-
vivet, da§ von verntinffeigen und vorfichtigen Pevs
fonen viele Mithe angervendet rworden, dergleicher
Gppende, auf den vechten ABeg ju bringen; o find
dodh Deven genug iibria, welche auf ihren Phantaficn,
und angeecben 5. Ginnen verbleiden, aus iedee
M iicfe einen Clephanten machen, bey dem gerings
ften extraordinaipen Sufall, fo gleich) voe Furcht und
ABarten der Dinge, theild felbften gank auffer fidy
oefefet toerden, theils andere, die bieForce degLers
ftandg und EeEanntniffes nidyt haben, mit authori-
tatiftfien Grblaeungen und Deutungen (weldye fie
gleidy im Gtanve find Eanflicy su exdichten, und,
venn fie folche etliche mabyl evyeblet, veraeffen, dap
fie folche exditheet, hernach SydsSdytviire davitber
ablegen, e8 fey die pure YBabrheit, vhnevachret auchy
wuy Der cefie Sedancte, bey fo vicker Beftursung

A4 1
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und Berwivrung, eine pure Cinbildung getvefen)
anberebemxgﬂiggn, Dap fie vor Fuecht in ein Maus

fesLoch Friegen modyten, in die grofe Semiithys- Bes,
eubnif und Melancholie, und KrancEheiten geftiivs

et werden.  Bje Exempla find allemabl vechaft,
und darum wied midy niemand jrvingen Eonnen, in
einem offenlidhen Traar, devgleichen anjufiihrens
Die Sedancken find in publiqven Gchrifften Rt
feen, e habe dieAvficht nicht iemand pt beleidigen ¢
foviel abey 1vird mip eclaubet feyn, obne iemand ju
prejudiciven, Daf id) die Sebler, fo aus einer negli-
iwten Unterfuchung, und bey ung mangelnder Grs
anutnif narielicher Dinge beerihren, und idy bey
Gelegenbeit des gedadhten Phenomeni bauffig vers
mevcEet fuche dadurc, 5 viel mglich, su verandern
und jubenehmen, um uns Fanfitig in Acht 3u nelys
men, bep Beuptheilung fiber Phanomena, 1oeldhe
ans nicht alie Sane vorFommen, BVerftandigern,
Dadodh auh ein federvor verftandig will aehalten
fevn, nicht um Spote und Gelddhter sumachen,
Belchen Endyweck idy bey denenjenien 3 erhalten
boffes weldye ibren Gedancken fo viel Vinfe geben,
einevunparthenifthen Unteefuchung, aenaver Prie
fung, und beeniinfftioer Lderlegung deg Rufammens
bangs dev Sorum,einige Jeit geftatten voollen. Denn
wenn man devaleichen furdytfame Phanomena, aug
gans natielichen Urfachen, auf eineungestoungeng
QBeife exflaven horet, oder lielet, fo witd man Diefe,
und deraleichen abnliche Begebenlyeiten, niclt oleich
als erfihrecliche Seichen eines Sorns Gevichyts, odet
gavals neue Sefchopffe, und ubetnqtutlicbeb?;;ﬁ’)qé'
_ enbpie
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Benbeiten, in Subunfit anfeben, und gleich davaus
¢ine befondere Fatalitet prognofticiven,

S. §.

Dicefes ift demnady eine cfache warum qes
gentwartiae Sedancen mit dem Sebiraifdhen Pu=
blico communicigen wollen (§.4.)  Und phnerachtet
ir jwar Sehrifften genua haben, fiy find fie bey uns’

etiens wwenjcften in Handen, twas aber einer fihreiz
bet foin Loco jft, Pfleget eberindie Hande der Um.
Viegenden ju Eymmen.. Sudye alfy Den Srweck, die
ihnen platt unbeFannte Urfadyen, bdiefes ibnen fo
fehrectlich voraefommenen Phznomeni, dod) enigz-
ftens auch nue einiger maffen verfieben ju lernen,

aB o viel aberglaubifcles und Seichendeuterifiyes
Wefen, aus denen Gedancken Formen mige.

§ 6

. Devjenie fo ju Thorheit reiget, thut eine niche
gevinge Gunde,  Nody vielmebr aber verfiidiget
fich e, fo Thoren in ihrerShorheit beftarcEer YWer
durd) faltche Urtheile, andere, welche ohnedem in
Tautee Borurtheilen ftecten, u. sur Leichtolaubiaeit
eneigt find, ju neuenVorurtheilen bringet ; bringet
folche in Thorbeit: Da aber fbereilte, und abges

thmackte Borbedeutungen vbon natieiichen Beges
benbeiten, die Borurtheile vermebren, fo muf devs
Lcmge, fo unbedachtfam, andern deraleichen beys

fl'_ngmnbgr fie bavinmnbeﬁétc&“ id [qufs roh
lichfte veefimbdigen, fichiaufs g

As 5 S 74
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Damit fidy demnach ein jeder hute:  LWeun
ihm und andern frembde und unbegreifflidy Dinge
wotfallen, voeldye doch von vezjianvigern als er, Edna
nen leichtlidy begriffen veerden, fich niche i feiner
Beurtheiiung uvereile, antere und fich mut feinet
Deutungen verfilre, in Furct und unndthiges Jits
tevn ftirge, fidy alfo der angefubrten Eunde theilz
bafftio madye. (§ 6) &0 babe Ddiefe IWarnung
auch als einen Beweaunas:Grund, ju diefen Gee
dancten angenpmmen 3 intemidy weniaftens fo viel
ethalten Fan, Daf toenn iemand die natyrlidye Urfas
che Oiefes Phanomeninicht berfiehet, audy wob! gav
vermeynet eggabe deraleidyen nicht, ex bey ficy ane
ftebye, e8 RMigern ubetlaffe, fein Judicium {ufpendire,
pbet oent ¢t ja einige probable Limftande annehymen,
“yill, nue nichtelluoet ausfhieiffende Przfagia, -
welche mit bem Phanomsno gar Feinen Sufammens.
hang haben,angebe, fich und andere nicht proftituire
und alfd nicht wieder beffec LWiffen, i. c. chovidye,,
handele. \

§o 8- v

Gernet obidh gleich mehye al8 ju twobl tveif;, daf
faft Bein eingiges phyficaliftlyes Biichlein porhandew
intoelchens nicht voenigfiens etwag von denen Lvfas
chen, cines dergleidyen Phanomeni, ivie toit oblervie
vet, efindlich 5 oder wenigftens Devfelben, obgleich
nicht ausfirlyelicy, gedacht rooeden.  BVors andere,
b audh gleich Feine Sarfye von Im'%ortanz Daraus jik

madhen, ob man Dienatieliche Lr _d)ebabon'wﬁoﬂg
odet
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sbet nicdhyt s fo babe Dennod) demenjenigen, weldye
Lievharer curiofer Sammiungen von allethand
Phenomenis, fo ool von Bichtinkeit/ als geringen
Sertly, oiedod) ibrensugen haben, Dasjenige, was
* yoit an hiefigen Horizont, dee fich dody auf eine‘gicma

liche ABeite, wegen erhabener Lage unfrer Seadt,
wo nicht taterall, dody weniafrent geaen Mittag und
Mitternacht, hin erftrectet, bey diefemn Phanomeno
obferviret, bepjutragen, nicht vergeblic ju fenn vers
mepnet.  Denn wit muffen nicht alemabl uvtheis
fen; ich madye aus einer Sadye nid)ts, fo finden fich
bocly roobyl Eifigere alg idy bin, toelche dergleihen ad-
notata, mit vielen Wergnirgen anjunchmen, geruben.
€inem Curiofo ift audy der gevingite Umftand bey eis
nem Phenomeno angenshm , und in Phyficis laffet
fich die alyebeit und deffenn DentlichEeit, aus des
nen @ammiungen vieler Umftande, am beften erz
Flabren.  Da demnady Ddiefes Phaxnomenon
in {0 viel taufend Orten obfervivet worden, und fehe
viele Gedanclen und Betvadtungen dariter wers
Den angeftellet twerden, O habe denen phyficalifdhen
- SBeteachtungen, dasjeniae was wir bier obfervipet,

nevft meiner unvorgreifflichen Srilahrung, bensus
fugen Fein Bedencfen getragens

: § 9
Cndlidy ift nichtsileichter, ald daf tir Dinge,
Bon weldyen niemand nichis, odee doch wenig gedens
et leichtlich veraeffen, und ben fich wieder eveige
nender Gelegenbeit, ob wir iche gleich fehon vore
mabls exfalren, dennod fehtwer, vdey gav nicht, gnﬁ
: ies
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betfelben exvinnern, fondern fie als etwasg aans neus
es und unerhortes anfeben  SHingegen o wir ies
malls gehoret oder gelefen, da die mercErontdigen
Umflande einer Sachen angegeben toorden, oder
man nur durch viele Vorftellungen eine fapcke Gins
bildung aemadet, pfleget uns/ bey vorfallender e
Tegenbeit, wennetroan eben deraleichen, oder etmag
abnliches fidh eveignet, dag vorige leichtlicy wiedep
indas Sedacdhtnif su fommen Sy neif aerif,
wann dergleichen Phanomena auf diefe IWeife von
einem unferer BWorfabren oblervivet und aufgeseiche
net, bieenecht bon vielen gelefen worden, man wips

De fid) durch den Aufgang diefes Phznomeni, nicht,

alg durd) etrvag gang neued, in folde Gemiithgs

Bewegung haben fesen laffen, vielweniger auf fo

viel abgefymactte Deutungen verfallen fesn. 1ud

eben audy aus Diefer Urfadve babe nicht uuredyt ju
thun veemenuet, und bey Verftandigen, ohne Ges
fhvey, eine unaleiche Cenfur ju echaltens wenn ges
genmartige Picce, im bieﬁ‘gm Gieburgifehen Diftric,
gum Borfdhein Eommenliefe, damit durdy pro und
contra tietheilen, balhornifiven, fiberfdyrenen, audy
veeniifftigen applauditen, denen jubiinfftigen Seitens

Da dag AndencEen Diefes neuen Phanomeni bey pies

fen vet(chroinden mdchte, und fich dody ettwan eben

Deraleichen, oder ein anders febr abnliches, wieder

ervignen folte, einige Autoritzt, Daf es nidyts neued

unter Dee Sonnen, modte gegeben twerden.

§. 10.

Riefe angefubrten viey Motiva om §e 4“ad [
vers
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ferben hinfanglic feon, von miv das prajudicium?
¢ines pruritus,auch) mit einem phyficaliftyen Tractat?
gen in Dev Aelt Figur ju madyen,und algod mir Die
B erfibyeit Den Baud jereeiffen roollen, bey raifona-
blen (denn irrefonable ftimive wie Die bellende Huns
De, o an einer Kette ihres Linverftands liegen) von
wic abjulenen,  IBill mitein neidifther Naffabu
etroas anbangen, toeedees fo 1oeit gefhehen lafien,
bifi Beine Schmersen empfinde,  Die beblaaens?
~yoirdige Uimitande vieler “Pecfonen im @ebrirge,
weldhye obnedie gevingfte verniinfitiae Antoeifung,
yon natiiclicher Dinge Wegebenbeiten ju uttheilens
nach Dem cinmabl anaebohrnen Ounckel ledens
(S. 4. &) Die elende GrPanntnif einiger, weldye fich
dody audy etwas jutoiffen, deuchten, i Erlarung
natirlicer Beaevenlyeiten (. 6. & 7.) DaoBemie
fen und Vergnugen andern Curiofis ju bienen (§-8)
wn Die Reaierde, die Finfftigen Seiten ju verfichern,
paf dergleichen Phenomena extraordinaria pogherd
audh fechon gefeben voorden.(S.9.) - Lnd endlich einis
wet quten Freunde Crfuchen/haben mich ju iefers
Unternehmen, ohne Bedenctens berwegen Ennerte

§ 1

1Ind danwenbero hoffe tey aroffer und vornely
wen Phyficis eine geneiate Cenfur, daf vou einent,
audy aang befandten Plienomeno, ettwas ju fdyreis
Ven, die Srlaubnif genommen.  BenTPerfonien,des
ten natiielicher Weeftand vor andepn eclativt, eine
unpactheyifche Aufnabme; bey denenjenigen, welz
()¢ imaginaircs dgs {ciences, und petits Philofophes
: find,
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find, oder fich viel ju verftehen einbilden, ¢éine il
Bulyeliche Beurtheilunq, iedod menn fie es ohne pors
ber eingefdgene Vovurtieie durdyulefen beliebens
aufdie Sase genou adyt baben, die natitclicdien
Gebinfle verjtehyen twollen, wo nicht einen voligen,
Den verlangs von ihnen nidyt de facto, doch roenige
fiens fo toeit fie im Stande find LBabrheit ju bes
greiffen, vielleicht einigen Benfall ju finden.  Vep
Denenjenigen aber, welche von Beurtheilung nattipe
licher Dinge, das wenigfte miffen, wenu fie nur ans
Decftlefen, und dasgelefene boren Fonnen, und ein
Fleintvenig nadydencen, weniaftens einen & chein
Der Iabyrheit: ¢s Fonte wohl o, fepn 5 ju erhaltens

§. 12

@ as Phanomenon betveffende, fi habe eg vouy
Yinfang fo genau feldften nicht oblervivet, bon unteps
fdyiedenen und glaubrourdigen Perfonen, aber ges

Orets
Y 1) Dafi fthon gegen 6. UhHr Adends, um Mops
gen, Mitteenadytund Mittag, anch etrwas tweniges
gegen Abend rothlich gervefen.

2) ey diefe Nothe amHimmel immer ftdpa
cBer und ftarcfer gevoorden, infonderbeit aeaen obges
padhte (n. 1.) Deen evfiern Gegenden Des Himmels,
bif endlicly'gegen 8. Ube, dev Himmel fich fo s favs
ben dngefangen, alg vie er ficy fonften ju pracfentix
ren pfleget, rwenn etroan w0 an einem nabe geleges
nen Ort, nadyticyer Feile/ ein Schaden » Feuer
entftebyet. ; : '

3) Um diefe SBeit habe [elbften Diefes Phano-

mencn_
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menon genauer ju betvaditen angefangen, und da
idy Den eriten Bick aus dem verfchlvffenen Jimmer,
anden Himmel gethan, felbi vermuthet, es modyte
100 in Der abe ein Feuer fenn, Penn Feinen ndhern
Srad diefer FeucrsSavbe Fonte angeden. Al ich
abet
4) untex den freyen Himmel Eam, und dengane
&en Horizont - ,
a) uiberall mit diefer Flamme uberjogen fabes
b) Gegen Morgen, Mitternacht, Mittag,
Die Flamme roeit fravcker obfervirte, als
- _8egen Ybend. : .
&) Die allugroffe Helle fo auf der Crd-Flas
che wurde, dafi man alles auf das ges
nauefte erfennen fonnen, toag. ouf
Gchneeund E1f lag, ob gleid) diefeCrda
Sladye einen vothlichten und grimlichten
Schein gabe. , ‘
d) Dieenechit die Fenfter an denen Stuben,
100 Lichtecbrannten, gant blaf mit einew
:uu)hd)t, aeiin und blauen Coleur fpiels
- en,
o fiena diefe exfte Vermuthung.an ju verfdhrinden,
und fabye ich nunmelyro voobl daf e8 ein gank anders
henomenon ar, phnerachtet ich aber aus vielen
Urfachen, gegen dieAntvefenden davon weiter nichts
angabe, al8 egfey ein Phxnomenon, yeldyes fich
avoac felten, aber, dody dann und twann amHimmel,
eben ie ein Roed:Licht, preefentive, und giehe eine
ftacce Rattenady ficly 5 fo babe doch mein meiters
Judicivm fudpenduen, ‘alg duvch einen weithiufftis
gen
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‘gen demonftrativen Difcours Die begtvirpten Geme
‘ther, noch melye veerviveen ollen, unterdeffen abee
doch, rvas fidy feener begeben, anf das accuratefte
bemexctet.  Unddanabmich

5) wabt, daf diefes Phanomenon, inemeg
©Sitarcke, obne die gevingfte Abz vder Sunabm,
praccifebif balbro. Ubrdauvetes  Alsdenn

6) fieng es an nach und nady feywadyer g
toerden, und ju verfthrvindens - Eswar eine befons
Deve LRind-Stilles die Luffe voober fidy etrvan felbis
gebetvegte, Fonte ausder Situation unferer Falhnens
welche offt genug einander contrair frefyen, nidyt foy
beutlich) abgenommen werden ; juymwifchyen da docy
die, fo auf der Berg-Rivche befindlich, nady denen
Principiis Mechanicis, nody die accuratefte, fp gieng
fu(mggg) Deren Direction, von Nord YBeft aegen

‘O Eud.

7)Seqen2bend, Weft@iid,und BeftNord,
fiena es am exftenan, fofeder erwas triiber ju wers

Den, prafentivten fich aud) einine Geftivne, iedocly
it fehye febtvadyen Licht, nach und nady bif etlidye
Minuten nach 1o- Uhe, joae fidy diefe Nothe immer
vom AbendsHorizont meht weg, und aegen Mops
gen jit/ vourde avcy immee t‘d}m&d)et, bify enDlicl ges.
gen bal . Lbe, noch ein eothlicher Stvidy gedeny
Oiten, u feben war, der fidy geaen orven ukid
und Siid etrwagerftrectte. Gegenrr. Ube derfolye
fichy foloends diefer Srrich aar.  Rngwifen wae
es e8 Doch nody immer etwas belle,und man regardivs
teenige Sterne, obaleidy el {eywach, am Syims

amels - Nady 12 Uy fiens Diefes _thnomonogﬂ bif

‘ egen
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8egen 24 Ubvs in ettvas toiederum an, iedoch niche fo
ftavct, am Kimmel fich ju praefentiven, da Denn quchy
Der &rad der Kalte, um ein mercliches Junalym.

8). Denvorigen Tag mar s friily soar nebs
licht, fcyiene aber dvdy heenach Den aangen Tag die
Conne gang warm, ja um Stollberq/ Sroonig,
£onis, Schivatsenbera, fiel Diefen und den folaens

en Tag em jemliches ThausWetter ein~ Yne
oifthen oar es doch Den 16. iber beftandia neblidyt,
und dicfe Lufft, die Sonne blicfte niemabls durdy,
Die Ralte wa fledyt, und die Thiler voller Nebef
und Raudy, und fo fchienen die Berae, von denen
Thifern aus, betracyter. ‘

9) Gegen die Abend-Stunden, wdbrend Ans
fana diefes Phenomeni, fieng 8 an notabel Fqft I
Yoerden, und gefror mevcklich.  Die Madht durch
habm, wieoben gedacht (n 7.) diefe Rilte imet
mebrund mehriu, Dak audy die Fenfrer befchlugen,
teldyes in diefen Winter jum erften mabl bier obe
fervivet habes  {lbrigens mwat es die gante Nadhe

ud) beb ung, gang befonders fille, und viyrete fich
Eaum ein #iffttein.

10) Des folaenden Morgens, feiih um s Ube,

Sbfecvivte idy und vicle andere, eben den feutigen
Oriiont, wie den Abend vorber , nuy niche arfpy
arek, i endlich mit anfaehender Sonne, vop

Obaen aegent Abend ju, es ficly plplich verloh p.
£ DleKdltewar ven 7. dyrch notabel, ynp die
rdfte weit ftavcfer alg die gange Seit.  Aug Mans
gel Des Thermometri habe ben Srad dep Kdlte miche
obfervipen und determunigen Fonnen.
12) Den
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12) Den folgenden Abend fieng fehon aeoen
4. 11, er Himmel geaenOft, wiederum mit einem |
frarcen feurigen Civeul, fich 3u praefentiren an, und
beobadsteteich Dabin ju einen frarcFen Nebel  Um
Die AbendsStunden, umyog fich ein avoffer Diftrid
aecen Mittag und Mitternadht, und funde ficy aucly
einige Feuer- DR othes ob gleidynicht fo jtarct, tie ges
gen dic andern Geoenden, nachy Abend ju.

13) Die Kalte fuby fort, in eben dem fenfiblep
Grad, als vovigen Tag; wurde die Nacht duvchy
noch flarcter. ‘

, 14) Dierbey referivte man mie, tie einiges]yops
fonen, wm ju fehen o Das Schaden-Feuer gerpes
fen, fich aufetliche hobe Berge beaeben, und befuns
ven, Daf ringgum fie berums und unter ihnen, dep
Himmel aang feuvie gefthienen, wenn fie nach dee
Tieffe gelehen, e fich aber hatten fie die S terne
Deutlich, und den Himmel gans blaf-feurig obferyi-
vet.  SUBelches, voeiln eg niche felbften aefehen, nue
alg eine in Phyficis moglidye Circumftanz, mit anfiis
‘ven will, viclieicht finden toiv bep.groffen Obfervato-
ribus etroas accuraters, tverde auch in folgenden das
bev fein Argument, etwas ju betweifen, bernehmery,
Senug, Do die Erfabrung bevoeifer, toie twennman |
auf der Beftung und dem erhabenen Seblof Pleifs
fen=Burg beny Kable fich befindet, e Sommerge
eit dann und twann gefdyicht, daf man unter fich,
uive der Stadt Kahle, ftarcks triibe YRolcken frehen
fielyet, da es blitet nd donnert, oben anfdem Berge
Die Eonne bell und Flar fheinet.  Yts it permis
thenen Sommer, nebft eimem guten S’reunb,bauf
em
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Dem Piel s Berg fpubieten gegangen, obfervirtery
wir pidelich eine teibe YWoicte, weldye von Abend
ber nach der Stadt ;u 300, vad folde gant verfins
frerte, auch wie wie dep der NuctEunfit exfubren und
faben, einen jiemlichen Guf aethen, ohnerachret wig
aufoem Berge nur einige Tropfien empfiengens

S 13.

@0 viel Habe bey diefens Phenomeno (§, 12.)
theils felbften (n 3 ad i3 ) obfervicet, theils von ans
Dern Pevfonen, aufeinerlen ABeife, und mit einers
Tey Unytanden mir erichlen laffin. (n 1. 2. 14.)
®aidynun aberinder Logic erlernet, Yoas ju eineg
Crfabrung gelydeet, idh auc) bey Eriehlung des Phae-
niomeni weiter nichts angedaebens alg wag lediglich
in die Sinne gefallen, auch fo vieler diverlen Peefovs
nen Griehlunaen, einerlen befunden, fo wicd bey dene
§. 12, Eein vitium {ubreptionis, oDer @ ¢hluf, fiate eis
ter Gefabrana, befindlich fepne  Das einkiae bes
Daure, 0af nidyt alles, glcich vom Anfana felbiter
redhtin Otachtnehmen Ennen.  YBasich aber exe
avtoplia anaefubret, yoird i ein jeder, dep mit mig .

“ufemerlen Stelle fich befunden, jugeftehen muffens

S 12 : \

-~ Sebhwill, meiner§1ncen:ion aemaf, mich vors
feBt anf Feine Colleion aus denep Obfervationibug
alterer und neuerer Seiten, einlaffen, und eire gea
roaltige Wenge, eben deraleithen, vdet auch noch
fC‘f)!?t’L'fh'fherec Phznomenorim, telde man bald
biey, bald da quf unterfbredene ABgife oblervirer,
D 3 anfubs
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anfiibeens fondeen nur ben geneigten Sefer, aufbes .

beeithmten Pater [cfuita, Reinzer, Mecteorologiam Po - |
liticam verrveifen, andeer ju gefthroeigen, welche von
e Siftorie foldher Phanomenorum voeitlauftia ges
bandelr; aber diefes Fan idy doch nidht vorbey gez
ben, was der feelige Herr Paftor gy &Sheibenberg,
Chriftian  Zebmann, in feinem Diftorifhen
SdyausPlag, in jroenen unteefthiedenen Stellen,
als ein alter Landsmann und RNachtbar, angefiilys
ret; reoraus wenigftens fo viel erellen wird, daf
dergleichen Phznomenon, nidyt beuer sum erfien
tabl, fondetn vor mebr alg bundert/ und augy yes
niger Fahren, fich im Sebiirge, und befonders auch
um Annaberg, prafentivet, s febreibet aber s
Dathter err Autor Cap 20, det 6. Cintbeilung ¢
Anno 1633.d, 18. Majiynd 13. jun. fabe dey itz
mel aue als wenn ex ichter Iobe brennete. ®ag
Prefagium davauff laffe ju beurtheilen fibers Dape
aufoer Rdayferliche Einfall ecfolgete, ob Diefes
Connexafind; die Umftande dexfelben eit weifen
die naturliche Uvfachen von dem Einfall, feun
auch, diefes Seichen nicht am Himmel geftanden
batte, Ferner fageter Anno 1644. als im Martio
Roclinz belagere vwurde, fEunde nm Annaber
einffarck Sever-Jeichen am Himmel, es fibren
Bligen/ Senee-Sterablens ans ciner eriiben olz
Fen, als wenn gange Trouppen auf einandep
Sever gegeben bitten.  Diefes feheiner das Fune
dament bon dem ju feyn, da man auf gleiche %Beife,
bev leslich vorgefallenen Phenomeno raifonirt (§. 3
fubfine ) - Mau fiehet aber Daraus deutlich, wag

Oig
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die Phantafie, bep furchtfamen Gemitthern/ vers
mag,  FBoher folget Denn, weil bey Rodhlig der
$Seind frehet, muf von deffens Frirnehymen, juft um
Annabera, ein Anjeichen Fommen? Gben fo, alg
toeiln die Chriften iest mit dem T heckifthen Gultan
Krieg fithren, mufvas vergoffene Blut, toie die Hes
tinge inder See, jur Jeit wenn fie ftreichen, einen
bellen @chein, und weil es toth ausfielyet, einen tos
then feuerigen Schein am Hitmmel geben. O fane
&a fimplicitas! ®ag angefiihrte. Prafagium, ift aus
Der Rentheilting gedachten Phanomeni, gav leichts
lich abjunehmen getwefen.  Diodylis oot im € inn,
Das Treffen ourde aleich fertig, fo bat man fich ey
bgr Adtion De¢g Phnameni, bald eine Bataille einges
bildet,  YAber warum batte fid) diefe ERafferce, juft
um Aunaber, und nidt in gans Sachfen berum,
Pralentiven follen ? g hat denn Ynnaberg mit
Rodhlig vor nale Veewandfchafft gehabt? 1nd
Y0t ftebet e8 mit dey gantsen $iftorie? das Theatrum
"ropzum meldet Tom. V. p. 436; Diefe Beladerung
VOn Rodlif fey nacly dem &bemnitger Accord, els
¢ Anno 1664.d. 19, Jul. erfolget, geltheben, alfs
et im Martio, auch vorher Grimme erobert otz
Bend. 7. Augufti iitdaxaus Flar, daf bie Reit nidhe
Nbet_emﬂimm“ (vid, Theatr, Europ, p. 524.)  Und
endlidy wacum gefselyen denn tiidyt allemabl beps
gleichen I,’h*mmcna extraordinaria am Simmel ?
€& gehen ja Bacaillen genug vor, oo bergleichen odet
¢ anderes Seichen nidyt am Himmel gefunden
YIEd,  Beilnaber alle Fabe die Urfadhen, wots
g wie dDevgleicien Phanomena, in nachfolgenden
£ B 3 para-
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aragraphis, alg ein hohit natielidyes Ding bearife
‘faen, vorbanden find; fo Fonnen alle, Fabe deraleiz
¢hen Phanomena porfallen, und durch gewiffe Sue
Jammenguna ihrep Sheiiizen, auf diefe oder fene
Beife, nachoem ibrer fich wenige oder viele bey eins
antet firden, und in eine Action gefeset voerden, ju
Gefichte Fommen,  WMan fthiage die Annales nach,
fo wicd man, Faum ¢in ciniges Sabr, auffbringen
$onnen, wo nicht wenigftens ein Phenomenon, ouff
eine feuvige Borftelluvg hinaus lauffend, vorges
Fommen  Manliefet ja immer davon in Seituns
gen, andete Journales genug metden beftandig auch
Davon.  BVon unfeer Unwiffenbeit und Nachlafz
fiakeit aber it nicht u fehfieflen: Dak fich nidyt ges
wiffe Phznomena am SHimmel preefentiven Fonten,
un et der Jett, Da wiv ung in die Betten verfiiget,
and foldye ‘Brodtlofe Beforgunaen, anbern, weldhe.
mchr Reit haben/und Penfions beFommen/ tiberlafz
fen.  Undaffoift Feine ablolute Folgerung ju mas
then ¢ Co frebet ein gemiffes Phznomenon am$Him#
mel, fo mufi Diefe oder jene Weranderyng, in einem
Meiche, FlecPen, oder Ort voraehen oder anch ume
acfebrt s Esift einem Lande, Stadt sc. eine Fatalitdf
yoiederfalren/ und ju aleicher Seit oder Furt vorher,
bat fich ein auferordentliches Phenomenon
Syimtuel gewviefen, ergo hat diefe Fatalitats diefes.
Phanomenon, ehe ¢8 felbften noch da getvefen, odet
indem eg exittirt, jugfeich mit hervor gebracht. €8
ift voabr s GOt hat ehedeflen jum offtern getviffe
Rechenam Himmel Fommen laffen, nud dadurdh |
“Denen€intyohnern und Creaturens ervas nota!;‘laf,
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angedentet, die FeuersSanle des achts; die
Solcken » Saule bey Tag, twaren extraordinaive
Phanomena por die Kinder Fitael. Diegrontame
Sinfternifi in gppten,und vie fo bey dem Tode JT
fureingefallen 3 Dieuber Ferufalem fichende Seichen
am Himmel, oaren von dergleichen Befthafrens
Beit, und veraeine ich Feinesroegess Daf nicht eden
Der BO1t, auch nod) heut juT age, bevgleichen fthafs
fon ESnnes YAber alle diefe und andere befondere
Phznomena,laffen fich theils roegen iheestefprunas,
theils wegen ihres Lauffs und Vemweguna bhaiber,
einecled SFigur und Situation roeoen, aus, 0enett Ges
fetsen, nady weldhen fidy Die R eper in Der AWelt vicy#”
ten, nicht evflaren, fondern biex hovet dev vrdentliche
s,a“ﬁbﬁt‘ Naturauff.  SBovon diejenigen grimdz
Tichen Seribenten mdgen nadyaelefen tcrden, toels
then bon dergleidhen mirabeln Phanomenis ex profe(~
fo gehandelt. YAber ywenn wivdie Phanomena ganf
natielich), aug denen Gefessen, undLauffderNatue,’
unb denen von GOt in der Eefthaffung der Welt,
einmal gegebenen Kraffren und Cigenfchafften, uns
sejwungen begreiffen Eonnen, audy der Aucgang
mit er Grfahrung ubereinftimmet, da haben toiv
¥eine Uefache, auf ubernatinfiche und miraculofe
Phanomenagu fallen.  Man darff nurnodh auf wer
nige abre juriick gedenclen, voie e8 mitdenen bt
natuelichen Phanomenis jigegangen. GRas outs
De nidht, wur nody vor 10, Fabeen, vot ein Lerm ges
madt, als fidy eine ungemﬁhn!idw Aurora Borealis,
wder VRord Lichy, fetyen lief 7 Vtachdem man aver,
von Deg 3eit an, fleifiger auf devaleichen Phenomena
: D 4 bt
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et gebyabe, fo viele Gedanceen, Sﬁad)ricf)mngeh,

nnd Sreiabrungen, dariiber an

<ag gefommen, |

madet vovieat, andy dey gemeinfle; Mann, nichts

0Der roenig aus diefen Phznomenis. G ag vor
surdt und Sdyrecten, Fonten nidyt Sonnenz und
sznD;Q}erﬁ‘nﬂewngm, Die Leute fesen 3 nachdem
man tet die natielichen Urfachen einfiebet, findet
fich bey einer Stnitermif, Faum ivgend roo einGSterna
gen centefima magnitudinis, telches bey einem eys
finfterten Firmament, etran ein Blickgen mit eineg
ubeln Borbedeutting herpor thuts  YWeiln fo bald
Die Finfternif vorbey, fb viele groffe Lichters ein fols
thes &dyeinigen unterdeucken, ey $Hof am

Dond, dev glisende BalcFen, die Rurhe arm Hims,

~mel, find heut ju TageDinge, welde die taifonablen,
und Kenner dev Phyfic, phye Ctftaunen anfeben 3
aus thren Uvfbrung nicht melye machen, da fie die
Sdyrancfen gefinder Beenuffe nidyt yiberfehpeitens
al8 ¢twoan aus einer fich Offters ereignenden More
genz und Abend-Rothe. . Heve Lebmann fallt dies
em Raifonement in einem andern Ort felbften bey,
100 et fadet Cap, 24. Dep 6. @intbeilqng: Chasmata,
SevereSeichen/ WintersDonner, find bier insges
mein Dorboten groffer einbrechender Ralte imd
Schnee. Annoi¢82. am 6. Martii, fabe der il
mel Abends cgeg;cm 7- Ubr gang feuries avs, daps
sufein fchrecklicher Sturm:-YDind, und befilich
Yetter eingebrochen. Diefes seiget deutlicly ges

nug, bafder Heve Autor aug bielen Obfervationen,
adenen allevmeiften, bey Oergleichen Phanomenis,
lefes gang narirliche Generale mufe abgenobmgwn

o _ > aben.
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haben,  Und hatte er ohne prajudicio andere porbep -
gebende wabraenommene Phaxnomena, ieDerjeit bes
teachret, ity vermuthe, er wiirde tiberall ein gleidh
gefdhicktes Theologico-phyfico-judicium gefdllet bas
ben.  Dem aber fey wie ibm wolle, fo haben wip
Dod)y, diefem Curiofo, und mihfamen Mann, fchuls:
Digiten Danct yu fagen, daf er ung angefithrte
Phanomena, weldye fich, eben wie dag lestere gequs

fevt, und im Gebiirge, befonders auch im biefiaen
Ql%mbcrgifd)en Sefiches Crenf ugetragen, aufges
ieicdhnet. :

5 § 14 ‘
Diejenige Sufft, roelche einenKorper unmittels

bay umgiebet, nennet man feine Atmofpheram.

Phyfici ¢ignen auffer denen Carporibus mundi tota-
tibus, als ©onne, ‘Planeten, und Sternen, aurly ¢is
nem ieden Corpori partiali, auffer ey generalen at-
mofphara, in tweldyer et fich befindet, mit allenece
eine partialem atmofphxram ju, vid. Hamberger el
menta phyfices, §, 4.73..{¢qe

§e 16,

Alle Atmofphare haben (S.15) folgende
bauptfacliche igenfehaffien:

1) Daf fie fich, von dem Kbeper an, wilchen
fie unmigterqy beviihren, auf eine gewiffe Diftang,
vings amdenfelben yepum ausbr:iten,

2) Diefe Diftanz aber gelyet nicht unendlich
fort, fondern auf eine getviffe Weite.  Wie werr,
e Beine unverlale dctcrm%ation in phyficis qusges

§ Quss ;
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ausgemadyt  YBas bic atmoflpheram der Frden
anbetrifft, faget Vatenius, fie gebyet auf eine Deile,
Keplerus feset fienebjt antevn aufeine halve Meile,
anbere weiter, andere naber.  Welche allerfeits
Mecht haven Edunen, wenn wir bedeucten, DA
durch sevoifie Kraffee Die Luffe ju einer =eit
“ay au einem Ort boher feyn Fan als am ans:
Dern, § G. durd) das aufachobene Lqui-
librium; duech Oie rarcfadtion der Gons
nens&trablen, durdy Dic evaporation
et FeucrsTheilaén aus der  Evden,,
ourch Bermifchung allechand Vapo-
rim, j
b) 2n eben dem Ove, angetibrter Urfadyer
wegen, (n. a,)nadhdem olche verandest
woerden, ju einey eit hoher aAl8 jue ans
. bern gelyen Fan. A

3) Genaler Dieatmolphera am Eirper ift, ie
fehivever und dichter, ie yeiter fie bom Sorper ents
fernet, ieleichter und binner ift fie.  €inBarometrum
fieht unten am Berge hdvee, als in Dev Witte, und’
Da bober, als aufder Spige, und o fallt es audy
nach und nach mwieder.

4) Abftrakigert toiv von andern atmolpharery,
fo finden fich roenigftensin dev atmofphara deg Eros
Ruael beftandia alleehandT heilgen von&rde, Iafe
fer, Salg und Schyroefel.

§) DiefeAtmofpharader Eedenfan falt und
warm werden.  Ylemal bey der Sonnen tinters
gang, wenn nidt ein notabler Limftand Fommt, it

Die Sufft Ealt, bey Yufaang, undje hdher fie Fmme,
, 6)3n

e 0armeve .
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6) %n diefer atmofphaeca Pécnnen fich dieT heils
gen, algin einem feb flufiigen Korper, leidytlich bes
wegen. 1nd eben darum babeu bier die leges hydro-
ftaticz ftatt, oder alle PBabrheiten, von Der Weres
qund der Korpe durdy und in denen flufigen Kovz

peen. 8 ¢. !

a) ‘Daf ein anderer Kdrper dev eben fi orog,

als ein &tk von Deg atmofphera, aber
Yeichter als Diefe ift, in ibr in Die Hihe ges
t)en,ﬁ und gleihfam auf ihr fhrommen.
mug.

b) Cin anderer, der in der Schivere einm

gleich avoffen ©ticE der atmofphara,

oleich Foint, allemal da ftehn bleibenmuf

wo er von einer gewiffen Keafft binges

floffen wird,fo batd die bevvegendeRraft

auffhoret, woie wir an einer von Seifs

fensABaffer durch ein Nobhelein formirs

ten Kuael, am beften beobachten Ednnen.

€ D af ein ieder Korper, tenn er fdhrerer ift

al8 ein oleich groffes Stk der atmo-

{phare, ju Boden fallen muf, i ¢ nady

dem Korpee fich yu beroegen, um welchen

dieatmofpharailt, tvenn ihm nicht eine

andere Force jupncfe halt, .

7) ®ie atmofphara fan in einem aquilibrio
Bleiben, odep in Feiner Bewegung feyn.

. 8) ®ieatmolpherafan aug ihvem equilibrio

gebracht, unb ineine frarcEere, oder fhwadyere Bes

requng gefeset werden, weldhes auf unendliche

ABeife gefchehyen Lan s und fo Fan quch Dlediyc&iboxx

: e
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Der Bervegung unendlich variiven,  Gefest bie re-
fiftentia ey atmofphara gegen WMoraen 1ied gerins
ger, als gegen Adend, fo gefDiche dieDervegung von
2Abend gegen Moraen und umgeFelyee

9) Aas fidy, jur Jeit der Bewegung der at-

mofphare, it (ht befindet, wenn es nicht aus einep
Force, eine andere lineam direGionis beFomme, mug
fichnach ibrer linea mit foreberveaen, eben tvie ein
Sdiff, 1eldyes dem Tried des Paffers alleine
uberlaffen worden, nach den Lauffder Flutl.

10) Bie atmofphera ift befrandig mit Seners
Thyeilgen angefullr, toelche in einer Neibe beftandig
an einandet anftoffen.  Denn tvie ith aug der Serie,
und ben Sufammenhang der Theile bey einem fan:
gen BalcFen, und fonft nicht anders begreiffen Ban,
tooher, tenn einer an dem vinen Gnde an denfelben
Fraget, und idy Das Obr an dem anbdern angeleaet,
in gleichen Moment idh die Empfindung babe; eben
dee BalcFen aber, wenn er in Stilcten jerfthnitten,
Die etwas bon einander abliegen/ 1affet micl Deraleis
en nicht mebr dermevcFen s eben fo muf ich dag
Phanomenon begreiffen, wie es sugeler, daf renn
bey dev tritbeften Nadyt, noch fo weit von meinen
Uugen ein Feuer entfrebet/ ich doch in gleichen Mo-
ment folches exblicfe. ABevtwolte glauben, daf dag
Seuer, von dain mein Auge flibre, in fo ferne aber,
Diein der Lufft an einander fioffende Seuersheilio
gen, in eine ‘Bewegung gefebet werden, und foldhe
bif an die fuperficiem der Augen achen, muf eine fo
fchnelle Empfindung gefthelen Fonnen.

®icfe und andere Sigenfehaffeen dev e?n}:o-
phie-
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fpharx der GrdeRugel, find fo befchaffen, Daf fie
quch Der geringfte Beritand 1wird jugeben muffen,
Ja ihm ool gar bedencflich vorFommen/ mwarum ich
Dieiedermann bePandten Srund-YBabrheiten hiep
erfilich angefiibret; die Urfache aber ft folche
theils juy Crlauterung, theils alg Srund-Sase vom
folgenden, hicr anjumercten,

S, 17

Das marm werden eines Rérpers, beftebet in
einiet Smpfinduna, weldbe unsdie SeuersTheilgens
o aus dem Kdrper in die Stache unferer Slieder,
Woelche foldyen beviibren, iberneben, jutoege bringe,
Das Gliten eines Rorpers iff ein ftavcter Grad deg
Ubergangg pey SeuersTheiliaen, iedoch ohne etivag
bon dem Kbeper mit in die atmolpheeram {berureify
fen. 8asEntyiintenund Brentien eines Koy ets,
ift ein foldyer Grad des beif werdens, da die ubers
flitigen Seuers Sheiligen, aus einem Korper wegs
geben, und jugleich viele Thetligen von dem Korper
i Die Euffit mit ubernehmen. Cay dey Crfahrung.)

§. 18
o Jnallendiefen, und andern Gradu differenten
Sallen miiffen iy juaeben, der Eftect viilyve a) oy
vner Menge Fewers Theilioen in dem Korper hews
b in fo ferne folthein eine Beweaung davinnen ges
feget Werden, (§.17. per confeqventiam. ) 3

: S 19, A
%mmd)smep Koeper, o einerley @tuﬂg
i und
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und Eigenfthafften, nelyme, den einen nut in etvas
pother eeroarmet, den andern nicht, bringe bepbe ju
gleick er Reit, in einerley Feuer, wird dev erftere in
gleichen Moment weit heiffer als Det andere, fan ee
aliien, weit eher aliiend, Fon e fidh entsunden, weit
eher brennend alg der andere, (vermoge dev taglis
dhen Crfahrung.) ;

§0 20,

flle Rbrper die leicht warm werden, fidh leichts
fidhy i oldien, ja gar sur Flamme bringen laffen,
milffen viel FenersTheilgen in' fidy haven, (5.19.)
weldye leidhtlich ineine Betvegung gefesset toerder.
(518 .n a & b) Dergleichen Corporibus abep
eignet man einenSwefel ju, oder nenet fie fchtvefs
fiyte Theile, im gemeinen Leben, aud), wieronhl
nichyt accurat, Salpeterifche Korpet,

§. 21. !
®emnadh mifien alle fhweflichte Korpee,

1) eine groffe Menge FeuersTheiligen in fich has
ben, weldhe, toenn fie durch eine Force in Bervegung
gefeiet werden, nachdem der Grad dev Bervegung
grofioter Elein, eine ftavcEere, oDer aeringere FBare
wie, ein groffers pder acringers &Blgen, pDer gar eine
ftavcEere und fhodchere Entjindung erbalten,
§.200 &S 17 &18.8c19)  2) Die Shymifdye Lns
tecfudiung,  geiaet audy durch die Grfabrung, daf,
aufer Denen gervaltig vielen ;‘Qeumghcihgen, nody
wiele andere. iredifche/ falgichte, wafferichte, und
Luff- 2 beiligen, bey allen [hreflichten Korpern ans
getvoffen, roerdens § 23,
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jik §e 2227 2

NAles, wag die SeucrsTheiligen, in denen
fchtweflicheen Korpern, in eine Qiemcgung bringen
£an, peemebret DieRsarme, bringet ew Glien, audy
twobl gar eine §lamme in denen [dweflichten Kors.
pernhervor (§.184n. b))

0§ 23 :
Dicfe Berweaung der FeversDheiliqen in des
nen fdyweflichen Koepern, Fan, unter andern, bes
fonders durd) folgendeKraffee hervor gebracye wers
den.

@ e von auffen Feer an diefe Kérper
tomme,
b) SBenn durd) ein ftavches Reiben, die Teus
ers Theiligen in Bewegung gefeset wers
Den, roelches bey allen foliden Rorpern,
nurdafes hey einem mebr, beym andern
eniger fenfibel wird, ftatt hat.
<) LWenn veemittelft aemiffer Rrper, DerJus
fammenbang dee Feuer+3 heiligen, mi
andern ivedifchen, falichten, IBaffers
und Sufft- Theiligen aufgehoben wird.
3 €. wenu eit Salb inden ivedifchen
Lheiligen eineg Corporis eindringet,und
Diefesevtrennct. - 3. E. dienet der fy ges
nannte Spicitus  flammificus, oder ein
ftuecber Spiritus qus Saipeter mit olea
Vitrioli jufammen, verfectiget s enp
ith fotchen auf antes Nelckens el fiytits
b6, 4 fich im Yugenblick bepde Falteund
flupige




o (32) %
fluige Kovper errodrmen, und hefftig
entjunden, auch eitie in etroas gliiende
Koblebinter fich laffen. ,

d) Wenn ein Falter Korper an ein foldyes

, Corpus Edmmt, in voelchen viel Geuers

1 Lheiligen find, die fich, aus dem wars

| men Koeper, nadh den Ealten, inalley
Schnelle jichen muffen, vermige der,
dem Feuer, von SOtt gegebene Cigens
fchafit.  Diefes ift die Urfache, warum
die Schymiede, wenn die Kovlen bald
anbrennen follen, folche mit einem naffery
ABfeh ufammen itreidyen, und belprens
gen, weldyes fonften ein gewaltiges Pa«
radoxon feyn wusde.

o) SBenn Ddie agitation der Lufft von auffen
Darju Eommt, ode die in dDenen Corpo-
ribusveefehloffene feen torden, fich ausz
Dehnen, Die Korper jerveiffen Pan, wie

N | wit bey der Entjundung des Salpeters

| mit fdywoefliren Theilen veemifdhet,

o I gant deutlic fehen. ~ Alle diefe Walyrs
beiten find theils ohne Beroeif, alg

BauersReauln ansunebimen, theils fene

| ich Deven Serviflheit aus der Phyfic jum

4 © Grundes weniaftens find alle fo es

fdhaffen, Dag nidht viel davan ju jtoeifs

feln fehn voird,

§. 24.
lle fehroeflicyre Sheilgen (§. 21.n.2.) wenn
fie dureh einander i einenSufammentang fomlati?:

— e
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Peicqen a)eine wilciditzt,foldhes bemeijet deeDampff
bon emem vauchenden Licht und vrennenden
&chroefel.

Ca b)fe’jjicin eine notable Bemeauna Gehrachee
Feuers Thesligen, wenn fie viefe, 1n bletutﬁ,m‘fd)m
Ahtten und unfeen Augen dichtean einander gefekten

. Seuee Theiligen (5,16, 0 10) anjtoffer, maden

Durd) Viefe Beweauny, in vem Auge eine Verdndes

- Jung, roovauf die ideacines Sdyeins, Sliiens, voee
Slamme entftchet, a0

§. a, :
Gine fenfible Beranderung, toeldye fich in dep
atmofphara dep $pden jutragt/ (S-15 ) nennen die

Phyfici filuephaupt ein Meteoron od.g Chafma  {nd
etvectet fidy dep Geneaal-"Beariff eines Meteori,

- Niche eby-n auf dicjenigen ‘Beacbenbyeiten, el che ficy

)

;)pcb D¢ uius loquend n&d)t thute  So Dienet ju

- extraordinair, 10er uLg, am J:aoriagnt,. prafentiven,

fonogrn aufalle andere fenfible<Beranderunne (mels
thes iberhaupt uniter dey idea phenomeni mit bearifs
en roird,) weldye auch auf der Srden iheer {uperficie,

A o weit die atmofpheera diefelben bevibeet, ju Ses
Tichte Eommen, odet in andere & inen falien. @ols

& Seftalt, wird Thay, Neaen, MNeiff, Sihnee,
agel, ABind, & dyloffen, Regenboagert, Donner,

- Ol ABetterlenchten 1, bey demen Phyficis audly

untep dje Mereora gevechnet.  Rolte man eititvens
Den; fo mulien, nady diefen Beguiff, Uberfehrvems

Anungen, Entjundunaen, und andere Phanomena,

auth unter die Meteora geichlet werden, reldyes

fups




Burker Antrvort: €8 ift nide alemall die Golge
man nennet im gemeinen Leben ein Ding nicht fo
oder fior dannenbero Fonte es bey Selebrten auch
nicht alfo benennet werden.  Genug twenn man nue

ecElabret, in wie reit ich) eine Sache fo oder anbders

benenne.  Zum andern gefdhidhs biefe BVenennung
a potiori, da wir die Dinge, fo Wit xa] é£oxrv Me=
teoranennen, von der angegebenen BefchafFenbeit

finden, fo Fonnen tviv, obne toieder die Logicyu vets |

ftoffen, Die General-Idee foldyer Geftalt ablteahieg,
Sugeldyreigen dag einellberfdyrwemmung eben das
it was ein gefrornes Baffer oder Schynee und Siff,
e modo find fie unterfdyieden,  Gin Feuer pra-
fentiret fich in Dev atmofphara yoie ein feuriges Pha-
nomenon; fi: fehe nicht ab, ob der Febler o grof fenn
vourde, toenn aud) einer in fo ferne diefe Dinge mit
unter Die Metcorajehlentoolte, Roch Diefes: gehin
et mehy bor die Logicos. -

§o 260 :

Qe Meteora (§. 25+ ) find entrveder muveklich
Korper, die bey denen Verdnderungen in die Sinne
fallen, oder es find nur aewviffe SBorftellungen, wels
che durdy einen gewiffen Sufammenbang der Rore
pergen inDer Lufft oder fuperficic dey Frden, hervor

gebradht werdens  Unter die evfte Claffe geldren

3 € Megen/ Thau, Sehnee, Wi, Srelichter &e.

imandern Fall Dienen jur Grlauterung die Nebens

@onnen, NebensMond/ cruxin fole, virga folares,

teeun die Sonne PWaffer tiebet, Deggleichen wenn

fich bev Diminel aufehut, und andeve; Die m;‘er:
: 4

G S e BN ke siss
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At ber Meteororum, nennen die Phyfici hypottatica,
Daift eben der KOiper Das Mete oron felbften's die
Qndeve cmphatica, in b fevne fievon andern & Sypery
bervor aebracht, ficyunfern Sinnen, und befonders
Derien Yugen pralentiven, i Det Thataber Die Kove
Pecnicht find, ’

5. LA RIS
Meteorumbypoltaticum, teldhes fich amHimes
el praefentivet, als ob derfelbe durch und ourch brens
Nicte, und von Feuer glitere, neninet man, in der Phy~
1C mit einem fonderr HYabmen © Ceclum ardens,
coelum fAlammans, pdey flamma coeliy toelches alles i
vetley bedeutet.  Hiervon fiehe Heren AWolfF, in
feinen SedancEen fiver dag ungerodbnlidye Phenoa
menon, 1eldyes fid Annor717. d, 1%7. Martii i sang
Leutfthland, bey nabe eben mwie diefes feben lafjen,
Und audy die Acta Erudit, LipL: quf dus-Saby 17.7,

§. 2% .

. Diele angefiihieten, hichit natfielichen Walrs
beiten, (a§. 14.ad 27.) die mir qudh der geringite ang
Beefkand, wo niche aile, doc) meiftens, feichtlich jus
9ebent ird, und:Deven befandiaes Andenclen, und
9eWiffes Srbennen, wivd mir nun folaeuden §, yoore
maen idy Burk meine Gedanclen erdffnet, wasdag

Phanomenon gemefen, als eine unumftsflicheFolges
vung, gugeftelyen mifjen, :

' S, 29,
®as. am . verwichenen 16, Decembr. geqen
& Ca HUbendss




‘Dfbendsseit als das ftavcefte, Das gegen 12, und
.geaen 4- L, wie aud) den folgenden (7. Decembr.
gegen AvendssJeit, am Himmel, und biefigen Erds
Krenf geftandene Phenomenon, wag ol
_ 1) ¢in natiieliches Meteoron. (Major §. 26.)
Minor, in 2nfebung der NaturlichPeit,
(S 14 )in Anfehung dev Beranderun/
gen toelches Diefes Phznomenon denen
Girten bervor aebracht (§ 12.n: 1. 2.3,
. 4 5.6 7.)inAnfehung feiner exiftentis
inbevatmofphzra(§. 12 n.1.2. 3.4. 11
13.) undendlid) was die natuclichenl s
fachen betrifft (S. 1. a1, 9. 10. 12. 14.)

und§. r5.ad 28.)
) €inMeteoron hypoftaticumund befonderd
Flamma cceli, 0Deg Coelum flammans pdel
Chafma phyficum (Major§.26. &27:)
Dafi ¢p hypoftaticum gervefen, §.26.n, 1
&§ 12.) (5 16 0. 4.6. 10. & §.24.)
folgtich flamma (§: 27.) Dak e8 von g¢/
wiffen cotporibus in-atmofphwra prodw
cicpworden, (S, 15-ad 16 &§. 12. 0,9
welthe es gereten (b ¢:& S. 17.ad § 22,
o | g unD oie ¢s entftebenmuffen (§ 23.ad 24
: : . &§16m10.&§ 12) b

bedenten miffen. (Maj. ex oppofitioné
§17.) Minor, (daf ein farcer Defect Dek
Teuer-Thettaen weeden muffen (5 1%
n ¢ cundex§ 12.9, jufaimen gehaltel
mit Demavas angefubret S, 23 n. c; )

30»

2D Bl i i ARl ol naed Py S R e L LR b

|

3) Dah eseine gemaltige einbrechende Qae



md
b

ths
5.)

,Cl.tg
11184
nen
2o 3¢
iti®
ih

e/

erd
el
7
W1

du|
.
2

24
e
Hné
De¥
1%
tent |

30'

O (37 )%

D amit ich aber denenjenigen, toelchen derTas
Ben der Giedult bey diefem S, in repetitung der eitits
ten Balheiten, und in Soemivung dec Sebluffe,
jevecifien michee, audh andevn die nidyt die FabigFeit
Baben, oder toeniaftens nicyt geitbet find peraleichen
Avten der Bewweife ficy vorzuftellen, fondern fiy ets
wasgleidy alg ein obfcutes ing, binter den Ofen
toerffen,oeldyes nicht in einem ordentlicyenDifcours,
und rwobl in einen fehlenderifdyen lirum larum, abges
faffet, und da idy auch vor ungeliste, und vov Diefe
bauptfaclich, diefe Betradytung im Gebirge jum
Borfdyein Eommen laffe, fo toill durdy folgenden
ahf;::rs_bm §+ 29, mit natuelidyer Beurtheilung eve

.

§ 3L

®afeteich denn jum Srund: Alles, was fidh
aug natielichen Umtanden, vom aedften bif junt
Fleineften, ecFlarenund begeeiffen laffet, das muf
natiielich feyn, und was, wenn toic Acht davauf bhas
ben,‘ uns begreifftich fallt/woie 8 suaehet, beiffen roie
natietidy, SBenn idy nun berveifen werde: da
Pas vergangene Phznomenon, fiy offt 8 fich prafen-
titet, nach allen Umftanden, tie ¢8 Damit jugegans
gen, fich exflabren und begreiffentaffet, eben fio oobt
I8 man uatiiclidyer eife begreiffet, toie e8 Juger
bet, baf ein aeladener PWagen mit fo viel Lot und
Plerden, uber einen jugefrornen Strom fan aes
bracht werden, fi rwird,audh der geringfte jugejiehen
wiiffen, Daf es natiieleh sugegangens

§. 30 o
Raf an Dem vorhergehenden 15.und dielern
€3 16, De-




16, Decembr, al8 woran. fidy dag Phznomenon eps
eianet, viel feheflicyte S heilgen (§.20.) welche
man.auch, wieoobl Halpeterifche Sheiligen nens
net, in der atmofpheera (S, 15, ) miffen vothanden 0ez
vocfen fenn 3 “ifF dabyer Flar:” Gefbiich voeilt an Dies
fen beyden agen die Kalte niche fonderlich gervefen,
€S+ 12.1 9 ) uud manunter frepen Himmel, wo ich
wmid) meiftens, bende Tage durch befunden, ohne

eingebullet, welyt fubfitiren Eonte, ohne von derRalte

ftavct incommodivet ju werden, wenn man nur die

Fffe Dem YBaffer, Eif und Sehneeentioa.  Nun

abervithret alle ABarme aller Korper, alfo audyder

atmofphara, 01 denen in hnen befindlichen Feniers
Lheiligen ber, und nadydem folse in eineBerequns
gefeget voorden (§. 18.) fo miffen nad) proportion
viele Feuer-Theiligen, twetdye mit den andern K612
pergen jufammen gebangen, mit einem YBoet, viele
fchroeflichte Sheiligen in der atmofphzra getvefen

feyn (S 20.)  Sumandern, daes den aaugen 16,

Decembr, liber, teab und neblidht gemwefen, (S, 12, n,
9 Jundvenn man fidy auf denen Hihen befunden,
Die Thaler gleichfam als mit Raucl ubersngen, die
QBdlder aber von ferne Faum vor Nebel ju erbens
Wen gervefen, und ous denen Thalern diepiten det
£Berae gans dunckel fidy prafentivét, und wenn man
$leich DieSonne bifitveilen amHimnielsals eine hels
Ie Dundung beobacheets fidy dennocly der Hyimmel
Den gangenTag durch nidyt aufgeFldbret.  Lnd do
nun diefe BefthafFenlyeit der atmolphaerz, pon feile
bifi in die Nacht foregedauret, aucl Diefe Vpebel fich

Yoeit und beeit in Dev Sufft exftvects: fo wied miv jo

yoobl
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obl iedermann, fo viel jugeftehen muffen, wenn ee
nue weif, daf ein ebel, ¢ine bon Denen aus der Ere
den gefchehenen Ausdungtungen, verdickte Lufft ift,
o0 jum theil Baffer, theils iredifthe, theils falgiate
und fdhroeflichte Sheilgen vorhanden find, daf ju
Diefer Reit viel feheflichte Kovpergen in dev Luffe
baben feynmirflen.  Wolte man fagen, roo olten
Diefeiest im AWinter fo hauffig bevbommen. S0
Ut/ voie ich gleich erroeifen will, gewig, wenn Diefnffe
warm, muffen Feuersheilgen in ibhe fepn. Obns
ecachtet aber die Fladye der Erden ftaret mit Cif
und Schnee bedecket, und man meynen follen, e8
Eonten iest ohumoglich/ toie etroan im Somer,ders
gleichenifchiveflichte Sheiligen in die Lufft fiberges
gangen feyn ;  fo ddefFen voir dody nur folgende Ums
fraude bedenclen. . Kaum 8. Tage dot diefem Pha-
nomeno, toaraudy bey ung im Gebiirge und vielers
umliegenden Orten, ein gemaltiges Thau-Letter
eingefallen, der meifte Schnee und Eif bey ung ges
fcbmolten, voenige Oevter, als etovan Wiefenthal,
doch auch nicht aanslich ausgenommen, wofonft die

- rambe Lufft, Raltes Cifnnd Sdynee faft ihren jabes

Yidhen &its haben. * So ift daraus melye als jular,
Daf bie Crde offen genug gewefen/ und toegen dee
Warme fo woohl als im Sommer, fyweflichte
Lheiligen in die Buffé mit denen andern vaporibus
uberaehen muffen.  Hiecnechft seigen foldyes nody
el die tarcten Nebel, wiedenn audy dev Nebel,
fo einige Tage vorher gesangen, bifveilen, frithund
Abends / vecht fchroeflicht und garftig geftunchens
8 nun Diefe wafferichren €unb ivedifchen usduffs

4 fungen,




tungen, bey ploalich einfallenden Froft und Setiee;

theils fich nach Dex Erde ju bevoegen, (S 19. & §. 23¢

n,d )theils untee den herabfallen des Sthnees, fole
dyen anbangen, und mit aufdieGrden fallen mirffens

Gobat doch unterdeffen, das bin‘und wicdet in des

nen Gedbiftten verboraene Feuer, dadurdy in feis
neaction fidy gegen die obere Fldache dev Srden ju
gieben. micht mogen dechindert werden, Obneracye
tet nun afeid) beyy ung Sehnee und Giff acnug gerver
fen, fo find docly davurdy a) die fehwefliditen Theills
gen nicht alle aus der atmofphera weggefommen,
und aut die Erde gefallen. b) hat das anterivedifche
Seucr derfelben genug, wenigftens an die fuperficiem
Der@rde, gebracht, und foldye Damit angefillet.
Man gebe auch im Eaitefren Linter, Morgens feitly
aug, wenn man yolle, trete auf einen hoben Berg,
fo wicd man allemabl im Thal Nebel finden: und
fichet man aus denen Thilern auf die Spisen der
Bevae, findet man meiftentheils den Hovijont mie
Diebelumgoaen  UBeldyes ein natuchiches Anjeis
then, daf auch bey der ftavefesten Kalte, Dampffe
vonuncefdiedence Natur, in dex Luffit feyn miffens
Und fammlet man durdy die Kunft deraleithen Vae
pores, o findet man gang deutlich iredifche, mwaffes

vidte, falgicbte, fchroefiichte, unt Luffe-Theiligen

Die Wengeinidnen,
2do) Hatdie Sonne, und deven Feueps
Lheiligen, ben gansen Tag am 6. in diefe ftarcen

Dedel gefenen, folglich diefe und den darunter
fizgenden @ dhree und Gif/ teniofteng in etroas era”

waemet, und alfo die diefen bepdenund dem Nebel
3 anbans

p
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anbangende fchweflidyte Theiligen (n. r. §.32.) ges
fehickter gemads, fich in die Lufftju heben.

- gtio) Ovgleich unferer Orten, und denen meis
ften §lachen unfers Gebirrges, afles mit Eif und
@ dynee vedecket gervefen folalich toob! ben uns die
ftaccte Yusdunftungeiniger mafien vechimbdert vwors
Oen, o habe dodh fetbften im vorheraehenden u-Diefem

age. Faum groen Meilen vonuns herum/in S tolls
berg, 206ni6, und Sdhtvarkenberg beobachret, wie
wenig e8 dafelbft gefeoren und gefdhnenet, ja diel=
meby favet gethauet, und wo auf diefen SHobew
GSdhyueelag, foldyen febe reidy und durdyfchufig ges
macyt.  Aufer dem habe miv erzeblen laffens ie
weiter man binunter ing Land fomme, ie tyeniger
Schinee und Eif, ja um die Aue bey Sehneebery
berum falye es siemlich grims . Gleiche KRundfchaffe
echielte aus Dem anliegendenBobmen.  So ift als
foin fo vie uneblichen Orten die Cede offen genug
gervefen eine gervaltige Quantitat fhroeflichre Theis
ligen, mit anbdern Vaporibusin die atmofphara fibeps
Jugeben, ju gefchioeigen dever, welde fich die Jeit
uber indiefen warmen Segenden beftandig in dee
Lufft gefunden.

_n.40 StPein Menfch, Bein Thiee, Pein Aas,
Bein Baum, faulendes Graf und Laud, toeldyes
nidyt beftandig, im YBinter fb twobl/ als jur Soms
mers; Jeit, viele deraleichen Feuer und fhywefelichte
Thelligen von fidy gaben.  Saget nicht der gemeis
e ‘J)tqnn_tm Sprichyoort, wenn ihm frievet, das
Geuerift ihm entgangen, toelches ob s gleidh ein
Gpak fevn foll nicht ungcécbicftsmm it ©s ¢t‘:’

5 e




weifet den Ubergang die Erivarmung der Reeidee,
und Betten.  Bedencben wivnun die erftaunliche
Menge Diefer Creaturen, fd muf die Quanritdt dep
SeuersTheiligen und fehroeflichten Korpergen, in
ber atmofphera, mercElic fepn verftarcEet worden,
5) Kommt nogh, als etrwas befonderss bier bey
ungdarju, da wir fo viele offene Sedyen, (indem
Sott Lob das Berawerct wiederum ftarck ju flori-
ren:anfanaet, daber viele alte verlegene Schadyte
wieder aufgefudhet vwerden) und Stoflln haben, aug
weldyen man fidytlidy gnung, die o genanntenYets
ger, odex falgichtenund fehwefelichten Dampffe Fan
BHecaus giehen fehen : ju gefthrocigen fo vieler anliez
genden naben {é’atben»%ewfen,ﬁd)mew’.b{m:
ten, -boben Oefen/ warmen Simpffe, Lacken;
SDift P fuben und dergleichen, tweldye alle eine nota-
ble Quantitat, tie andeter, fo audy folcher (Ayrvefes
Yichten Theiligen, auchum iegioe Winters-Reit, in
Di¢ atmofphara geben muffers - Und alfo wird aus
Diefen 5. Numeris, gar nicht fdsoer ju begreiffen fafs
fen, Daf an dDem 16, Decembr. pie atmofphzra haupts
fachlich mit gevvaltig viel Seuer, fchroefelichten, wafs
fecichten, falgichten und ivedifchen Theilgen hat

angefilies feyrs muffens

§ 33 1 H0r
Ulle diefe angefirbete| Dampffe ¢s. 32.ymiffen
buech bieSBereiniguna,da fie als dicke Yebelerfehyies
nen,(§ 121 9) (§:32.m.2.) ¢inen gewiffen Grad dee
vifciditas evhalten haben. (S. 24.) Gben wie twie fes
bgn, baf cinieder hodhft fispiger Koeper, duvdh '?f:;
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fat andeter, etwas saber Fan gemadyt twerden’,
Durch Sucker wird Waffer dicker, und ‘Bier von
wegen Des pugebrachten Malses und Hopffens.
un aber bat u Anfang, und wahvend diefes, und.
Des folgenden Phanomeni, Fein Lufftigen, noch audy
den Tag niber fich fptiven laffen (5. 124 n. 6.) ® has
ben Die vereininten Vapores, eben ie ein Maudh
bey flillexufft,uber demSdorisont, fich yiemlich zqval
sersiehen mitffen.  Und Da Diefe Vapores extraordi~
nair Fleine T eiligen find, folplich ibre Schivere eiz
e gleich grofle Quantitat Der atmofphara, nicht ick
uibertreffen Ednnen, ju dem dag fo fraccE in ihnen bes
findiiche Feuer (5. 32. n, 1, & 2.) folche, al8 ein nod)
ltid)tet‘;rf{'otper al8 diefufft/(wie die Phyficlebyret,)
unch leidyter machen murffen s fo werden daber dicfe
fehroeflichten Theiligen, Dadie leges hydroftarice in
atmofphara audy ftatt haben (§.16. n 6.a,b.c.) in
Derfelben nothivendig haben miuffen hangen bleiben.

: § 34
- Demnad) find diefes yroen unfireitbare Wabts
beiten: a) Daf precifeam 16 Pecembr. 1737, eine
getoaltiae MengeSeuers T heiligen in der atmoflpha-
rahat feyn muffen, (e 32.)und b) fich folchein des
felben gehalten und jerogen haben. (5.33 )

‘ §. '35 4
. Oleichtoie aber diefed (5, 34.) gewifi ifts alfo
PIEd aud) diefes male fepn muffen: daf, wenn eine
_fgld).e,gemaltige Menge {dhrefelichter oder Feuers
heiligenindey Lufft, bey Untergang dex @onmné
. un
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und bet einfallender Nacht fidh am Horizont herum
jerioaen, und ausgetheilet batte, fie, yoeun fie in eine
Berveaung gevathen, und gefeset worden, cinen ges
. toaltigen & chein, und determinate einer Flamme,,
! oder Sluen haben geben miffen.

Jie gy :
|, Diefe Dingewill idy alle eingeln ju betveifens
aus einander fesen,und in diefem § jeigen. ob denn
!)\rxci{c an Diefem Tag, diefe aroffe WenaeSeuers
Theilicen und fhmefelichrer Rrperaen, hat mirflen
in eine'Betvegung gefefiet werden 2 YBag nun diefery
- SBetveif anbetrifft, fo fese id) DasPrincipiun fo ich pz
beu (S 23 angegeben, fier jum voraus und fhiffe
: Do alle, in dem (§. 23.) angeaebene Utfachen, vers
, banden findy dadurch, die irgendsmo befindliche
- iele Feuer Theiligen it eine Bervegung muffen ges
fegetwerden, da werden fie witrcElich darein 0er
N | bracht.  Berneinet wiv iemand diefenSag, o vers
| neinet ex alle IBabrheit in der YBelt, und ift niche
‘ wabr, dag, renn ich ihym tanfendmahl einen Stocty
fifeh nenne, ich ibn fo -gebeiffen.  Diun aber hat, 1)
0. 1) Diefen und den vorher gebenden gangen
Zag, dieSonneam Himmel und uber denen Vapo-
vibus geftanden, folghidy foldhe befchienen, alfo als
ein voueck'icyes Feuer, (weldhes Fein Veeniinffriger
wehe lenanet) die fo hauffig in det Lufft fehmebende
?euer:%be_iligm, nothwendig in eine Bewegung
egenmiffen($ 12.n. 9 &§.23.n,1.) :
n.2) KQommt darju die bey Tage' fiber anv
oeftelle Beroegung dev Thiere und Wenftbené mco.-
ur
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Burd die Atmofphara, unbd diein iy vefindliche Va-
_pores, (micmirt&glid) obferviven, Daf, vennes
nadytlicher voeile ganss itille gervefen, allemabl davs
um bey Sage mebr Lufft gebet) tn eine frarcfere Bes
toegung haben miffen gebracht werden ; wodurd),
Die in Det Lufft fdynebende fehroefelichte Theiligen,
{id) felbjten duedy einander mebe anttoffen muflen:
Ind ob fie aleich wegen ifirer Subtilitar,und gevingen
Sufammenbana, einen flufigen Kdeper machen, fo
feiben fie dody, in o ferne Yie mit denen icedifthen
Theilaen jufammen hangen, als hacte Korpergen
ju betrachten, und daber ailt, wenigftens bon Diefen,
was in (5. 23. n 2.) angeaeben worden. Ju gefthreiz -

gen, daf durch diefe groen Urfachen (n 1. & 2.§.36.)
Die andern FeuetzTheilgen find aefchictt gemacht
. Yoorden, fich 10§ ju veiffen, in Der Atmofphara hivhet
 jufteigen, (5. 16.n 6.3 ) audh i hernieder ju sies
ben (§ 19+ alfo, wabrende diefer Beweguna in Aufs
unp‘%)?ieberﬂetgen, fidy gervaltig an einander ftoffen

muffen.

- 3) Dafbejtandig in dee Atmofphzra Salke
fo roobyl alkalifther, als auch faurer Natur, anges
teoffenvoerden, Deven etftere, nach Den chymifthen
experimentert, die @igenfhafft haben, in die fdyreffe
}_ld)tm Theilaen qu deinaen, und foldye aus ibren Jue
famenbang fegen. 31 Ednnen toied niemand, et nue
. einwenia Chymie voeif, in YAbrede fevn, und nach
Dems. 16.n. 4, 1Ind Da diefe Salte theils von dez
nent faulenden Menfthen, Thieren, Vegetabilien,
und lebenden Kdepern, theils auch von dee Srden,
. und metallinifchen Dampffen Datin seb:acbt;lgonq
. ‘ ‘ ety




Den, (5. 32.0.5.) foift leichtlich ju erachten, daf fols
e Salte,nach dev Analogie der Expcrimente, theils
in diebauffigen [hroeflichten Theilgen, theils in die
irgDifthen, haben eindringen, foldye evtheilen, und
Die darinnen hangende iFeuers Theilgen aud) in BVez
yoegung fesen mufen. - ,

4) Dader Erdboden Falt, und deffen Obeyz
Kladye, wenigften hiefiges Ortes, mit vielenSif und
Schnee bedectet toar, die aber durch vorhergebende
Numeros (1. 2.) fdyon in giemlidye Bervegung qefeste
und Iofgemachte SeuersTheilgen fih nachy den
§.23.0. d.) nadh diefer Talten fuperficies ju;iehen
mnuften, vourde dadurdy die Urfache der Bewegung
um eingiemliches veemebyret.  Gudlich

50 Da die Lufft, mit einer fo gervaltigenMens
ge SeuersTheilgen angefullet aervefen, (5. 32.) tels
dye burch die vorhergelenden attiones (n. 1,2, 3 4 )
in eine ftavcfe ‘Bereauna gefeset worden, fo hat die
Luffi dadurd auch muffen ausgedehnet werden, und
obnecachtet toegen Dex xqvablen expanfion dey Feus
er- T heilgen (§-36.) Die ﬁu{? zqvabel expandipt fepn
mirffen, folalidy aus diefer Urfachen Fein ABind ents
fteben Ednnen, fo bat dodh Diefe expanfion, thyeils durch
Rerreifung derTheilgen, in melc%e fie eingefchloffen,
theils durdy Andructen der Theilaen an einander,
Die Beroegung det fhroeflidyten und Feuer-Theile
gen mit unterhalten mirffens : '

iy S. 37.
 Unbdemnadh wird unmteeitia feyn, da die nas
gittichenlivfachen (5.23.) vorhanden gervefen (s n;éa
4 . ; ¢
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weldyediefe Theilaen in eine Bewegung gebradst,
 folche FeuersTheilgen preecife an diejen Tagin: cine
notable Bewegung gebommen, weldyes Das erfteres
(§+35.)

! §- 3%

o ®af anderns diefe in eine farcle Bervegung
aebrachte Fetier-Theilgen, in denen befindlidyen
Vaporibus dey Atmofpharz, einen ftarcfen Sdhein
geben miffen, iffqus demy (§ 24.n b.) Deuthicy ges
nuge. :

Se 39

Enblidy, bafidiefe Werwegung der fdhtoeflichs

ten Theilein Dér'Atmolphara,und des Daber tulyrens
Den Sdhyeing, (§ 38 ) unfern Augen ein Siien oder
Slanmme vorttelen mufien, ift daber Flar (n. a toeil
Dutch und duedyam Hovigont fyrweflichte Theilgen
gewvefen, (s 32.) 0’ b.) die Eonne jur Nule aegangen
war, deven fravcfes Licht, diefes fyrvadye vorher
nidyt evennen laffen/ eben wie fonft ein ftarcEes
Feuer ein fchroadyes verdunclelt, fo bat ein fravcfer
Grad der Entyiindung (5 36.) uns eine frarcfe per-
ception geben miffen, und da fid) diefe Sener-heils
gen, tegen ihver qvalen expanfion (§.33 Jan Feinen
Ot fkarcker yin beweget, tolatidy in der Lufft Feine
Theilgen weaaeriffen, hat fidy dee Himmel als eirs
gluendes Aefen  reprafentiven miffen, (5. 17.)
Stralylen und Blige find darum bier wegaefallen,
eldye man fonften niche ungerodhnlich obfervirer,
~ und der Phantafic allerhand Spiefe, anten, Lofims
fendee Eanonen;pmfennrgn, woeiln fich nicht geivifje
Columnz, in dev Lufft entyindet s wiewoblich aridy

nidt
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niche Yaugnen toill, 0b nidhe iraendsroo devgleidhen
it untee Eonnen oblervipet feyn worden. -

5. 4o. X

Und folchee Geftalt babe auf eine natiiclidye
ABeife, dieungesroungenen Urfachen, weldye einem,
Der audy nur wenig Crfabrung, und-die, ob gleich
siemlidy confusin Der Aelt befiket, Dennoch in die
uuaen fallen miffen, durdy welche das gedadyte
Phznomenon, (§, 12.) twelches man Metcoron neys
net, (26, & 27.)0der Den brennenden Himmel, ent»
ftanden, angeacben. I laugnegarnidyt, daf
diefe ABahrheitenmeitlaufitiger und umftandlichee
datte ausfubren Edunnen ; aver biex babe mein Ybfes
ben gehabt aufcine Furge Crelabeuna, und Pein phy-
ficalifdyes Syltema, und Dadurd) wenigftens denenjes
nigen,welcye diefes Phanomenon gar al8 einSeichen
des Kingften Tages, und geofterabfiurdorum dabey
 gugefchroeigen, den Aeg ju feenern Beteadytungen
. gebabnet, nicht alles gleich als ubeenatiielidy anjus
- fetyen. IWichtigere Dinge ubertafle grueﬂ'evn Phy-
" ficis, Die fich mebe Mithe und Jeit geben Fonnen und

. fferss ,

' s. 4" v

Endlidh toill aus diefen allennadyfolgendeFras
genbeantxooreen: gD \
T ) SBavum es juft an diefem/und nicht an eis
nen andeenvorheraehenden Tag gefommen ?
. 2) ABarumesgeaen w2, Uy, und frib gegen
Sag, wiedes eefchienen? e

i : 3) Wars
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3) WBarum den folgenden Abend inetmag 2

4) ABarum nicht o fravct 2

§) Iacum es nicht beftandia evlcheiner?

6) Wsarum ¢s gegen Worgen am ftavckifen,
geaen Mitternacht und Wittag weniger, iedody niche
fondetlicty notabel fehrodcher, gegen Abend ans
fiyroadyiten exfchienen? :

7) IBarum es nicht die aanse Nadvt duvch ges
dauvet, fondern juit gegen e, Uhr fich verlobren?

0 8) ABarum es fich gesen Allend eher als geo
8en Die audern Plagas perlohren

9) IBavum es alles 1o helle ‘auf den Crdboden
gemacht, und folchen aefardt ?

10) Aarumes die Lichter verdunclelt, und ders
Senftern eine vothy blauzund grimlidyte blaffe Sat-
begegeten? ;

13) “IBavum es fich fo voeit evfivectt ?

12) ABavum anf der Grden, wahrende des
Phenomeni, und heenady, einefo gervaltige Kaiee
eingefallen? Enblich B

13) ABas diefes Meteoron bebeuten mufjen ?

5! 42'

Die erfre Frage beantrdree mit dieferty HichE
natielichen und unumftdflichen Sas: YBo olle
requifita berhanden, einen gewiffin natiiclichen Efe
fock heryop jubringen, doet uf foicher unumgdnas
lich fofaen.  SYBll einer diefes nicht einraumen, fo
mub ee andh gunlerdy nidyt juaefteben wollen, daf ep
in er WWelt ju einer veentinfitigen Creatur gebolys
en.  Da nun nach der geaebenen Erflabrung
(§- 30.3d 40.) alle Umjtande precife an Dicfem Tag

R vochane
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veshanden gemefen, woraus ein foldyesPhenomenon
entftelen mug, fo hat an eben diefern Tag, und um
Diefe Stunden es entfiehen miiffen. |

§. 43. IWeiln ¢8 aber nady der Obfervarion
(§12 n.6,)die Nadhe beforders ftille gerwefen, aucly

fo gar Diejenige Bewegung teggefallen, tvelche fo -
viel i0oo.Ereaturen bey Tage uber hervor sebracht,

fobaben Die in der Lufft als ein vilcides YW efen fehroes
bende fdweflidyte vapores, benebft denen andern,
mifen hangen bleiben.  ®a aberdie Sonne gegen
Morgen riederum an die Wenge fovieler Feuers
Lheilgen gegen Ocient angerucket, baben folche
durch die Strablen der Sonne toiederum in eine
ftavcEere Beweaung miiffen geferiet werden, diefe
baben dic nachften, diefe die folgenden, unbd endlich

Diegange Atmolpharam in Beweguny tebradyt,und

Daes eben Die Vapores haben feyn muffen/ toelche
ung den Abend vorlyer das Phenomenon gebracht,
bat eben eraleichen wicderum erfbeinen miffen
Gndem die Enefernung der Eonne eben diefes Lidyt
toie vorigen 2Abend nidyt verduncfeln Fonnen, bevop
fie hober und hober aefommen,und Das fitarcke Sons
nens&idyt Dicfes fleine nbertrnffen, it auch nas
tielich ju beaveiffen, 0ak, eben ter Sonnenfrralyler
wegen, Die Betveanng der Sevce-heilgen den fols
aenden Tag continuiren muffen.  Die Ginvotirffe,
fo manbierbey machen Fonte, merden fich theils aus
Den vochergehenden, theils aus den nadhfolgenden
Beantroortungen, leicht beden laffen, dieich abee
meinem Propos gemaf hier nicht anfibren FSnnen.
Ging der Haupt-Dubioram middyte wobt fepn :
WBenn Die angefubure raifon der Entjiindung l)arg gtﬂ

, Az
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fachlich mif bon der & {lte derivivet, (S 36.0.4.)pats
i Di¢fes Phenomenon pithe mmer mehr jusenvims

men, ODer oenighiens il einent Die aqange Stae

Durdh aeftanden 3 davaufwill idy aver unken 5 48.

antworten.

S. 44. Dietweil aber, wie offt aedadyt, wegen
der groffen AB D« Stille Die Vapores nidyt serftreuet
toorden 3 andern Theils die abforption Dev Seuers
S heilgen audy in vie Eaitefien Korper, dod) nue nady
und nady gefiyielyets drittens Doty in umieblichen Ors
ten, die §lache der Grden/ mit Feiner 10 falten Crufta
Vi G1f und Sebnee bedectet gervefen & folglidy die
angefangene Austampifung fyrocffichter Theilis
gen fort Dauern miffon: fo fiad genus fhwefflichte
Dampffe, theils die Madyt, theils den folgenden
Tagund Avend, in Der Atmofphzra agblieben, welz
chye duvcy die angegebene natiiciidye Uefachen, (536.)
nachdem fich folche wieder evaufiern Fdunen, ebers
Dergleichen odet wenig fehlende ‘Bemwegung, und das
bet folglichen Efea wievet voebringen miuflen, Lud
Darum ift es den folgenden Abend mwieder Fommen.
Sndem aber des ‘Saces tber die Lfft, wenigit ng
duteh die Handlungen der Ereaturen, dnvch dicPes

fteablung der Sonne, in eine etroag ftarcEere Wew

tvequng Eommen, rodurch Diefe vilciden vapores,
eben tie ein Diaudy durdy Bevoeaung jeefthlacen
roorden, die eingefallene i te die alljuftarcte Auss
dampffung ausder Erien oufgehaben, und endlidy
bitech Die Gonme, welcye den 17 fharcE iiber den Hv
viont gefchicnen, affo die s§euer-Theilaen gefHicke
gemacht, als Leithrere KOeper biberqatteinens iff eiz
ne Jtavcte Serfiveuung in diefen KoOrpergen voraes

' D 2 gans
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sangen : o iftift der Horiont nidyt melye o ftared |
Yoie borigen Abend iberjogen getvefen, und alfo hat

esmct fo ftavet exfdyeinen Eoaner.

S-45. ‘Und eben daber [affet fich ber (hrodches
ve Slans diefes Abends begreiffen.  (Weil aber dep
Sonnen Lidt denOrient, die OFSHDdIfche, und Off
Dtoedifche Seiten eher verlaffen, als die Seqenden,
fo weiter gegen(bend, Lefts Sud, undWetNdord
gelegen, fo hat es fulglid) bey untergehenber Gonne,
anerttgedachten Seaenden eber, als um die lekten
Plagus duncfel toerden, folglich der angefithete
€ dhein, Dabinju, weit eber ju Borfchein Fommen
m{xgen, alg gegen Abend, da aber immer ynterdel
fenDie SeucrsTheilgen mebr und meby aus der Lufft
tegfommen find, (5 44.) hat es fic) nicht fiber ety
ganten Horiont o fravct pra:fcntirfm Eonnen

$.46. Eben aus diefen angefiihrten Urfachen,
undbefonders aus dem Seaenthyeils es (S 12.) ift die
naticlicdye Urfache abjunehmen, warum fich nach
(5.42.n. 5.) Diefes Metcoron, nicht beftandig Geseis
get, Deii nadydem die anaefithreen conditiones, dupch
toeldye 8 fidy prafentiven miffens (§. 30. ad 40) niche
mebe verhanden getvefen, fo hat dergleichen Pheeno-
menon iche beftandig erfd)einen}’onncn,eben fo wes
nig, als Abendz und Movgen-Rothen am Himmel
ecfdeinen, toenn die Urfachen nicht darju vorhany
Den.  Und eben barinnen licaet auch die Urfache,
warum deraleichen Phanomenanidht alleTage Foms
men.  §indenfich abe deraleichen Urfachen in der
atmofphara, fo wiro es Fimfftighin eben fo wenia, of8
fonit n vorher ausbleiben, tie wir denn foldyes auc
feit 14 Fagen her, und in fpecie am rg. Dec, pbgleidy
febe fehyroady, duch in etvoas, vermercfet, §47
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§. 47, Biele haben fich eingebildet, diefes Me-
teoron, tubyre von Der untergegangenen Sonne her,
und deven *Brechung der Stvablen, weldye foldes,
eben, tie fonften eineAbend, oder beyaufgehen Mors
gen:Rothe eine macyen Bonten. Alleineob ich gleich
jugeftebe/ Dap die SonneneStrablen vicles ju der
ewegung der FeuersTheilgen beyteagen, (5. 36.

. I und andern) fo Iaffet fich dody dDaber diefes Pha-
nomenon wid ganglich begreiffen, andern thails dey
humerus 6. §. 41, darivieder frreitet. Denn folte es
angegetenee mafen und Gleichnif voeifes bon denen
Urfachen einer Pbends und Morgentdthye dependi-
een, fohatte 1) toie fonftea bey Abend-Nothen, d16,
Dec Der ftavctefte Slant aegen Abend, der fihoas
theve hober berauf gegen YBeft Siid, YBeft Nord,
Der (chrwacefte gegen Dorgen frehen miiffen. 2do)
Da eg verfchrounden, hatre egvon Moraen ber ges
Sen Abvend abnehmen fdllen, welches doch plate um=
Seelrt oar, (Se 12. 0 7. 1.& 2.)  Dafidy nun obs
Sedachte sen Umftande, aus Diefer eingigen Raifon
niche evblabyrentaffen, sumabin wenn man noch dats

- 3ubedenciet, voag ju Grlduteruns (. 44.) nody ets

Wasbeytragen Ean, daf ¢s audy bey Mitternadyt,

' Yoo Die Styablen Der @onne in parte oppofita pers

endiculair geftanden, wieder crfthienen: anderer

- Urfadyen ju gefdhweigen, weldhe seigen, daf diefes

phanomenon pitht voy dencn @‘onnen:@tmblm
snd Deren repercustion dependiet. S0 mufjen wie

| @lfo infpecie, die raifonyonn 6, ju erblihren, in ets

was anbeves fuhen.  Hierbe ift mit auf die Situa-

- Honunfers biefigen Hovijonts ju regardiven. Gegen

2Ubend baben tiv die Fiivsefte Sefichtes Lincam nad
D3 Oen
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den Horijont, geaen Moraen ¢ine aroffere, und nody
aedjiere, acaen Mitternacht, audy Mittag.  Nun

oird mir Fein Beentinffeiaer ananen, ie weiter die |

Liuvea Diftantiz gebet, j¢ ein arofferersPlos ift Dafelbff
porbonden, je mebr (hweflichten Korperaen baben
folatich dacinnen fyn muffen, je gerinaer diefe Linca
ii, je voeniaer, folglich gegen Morgen, Mittaa, Iits
ternacht roeit meby, alg gegen 2Abend, und diefes mit
Darum, weiln wie offt aedadht, fich folche Theiligen,
gant xzquabel jerogen s ie mehr Feuer-Theilgen
porhanden getvefen, je mebe find in ‘Bewegung ge¢s

fetset, jeftarcter it Die Empfindung worden. Dies

fer iff alfo eine naturliche, iedody particulaive Urfas |

che, wartim es gegen Worgen, Mittagund ANitters
nacht, frarcEer exfchienen,als gegen Abend, 2) A0

Dic @onne bey ihrem Lntergang die weitefte Diftanz |

bat, derfelve Ovt wird toeit cher vunctel, al8 wo fie
naber tft ¢ und da fidy aus Manael es arofiern
Lishts, das Fleinere reprfentiven Fan und muf/ f
wird fich dabher auch gang natutlidh die General-Rai-

{on einléQen Laffen, watum bey untergehender Sonzs
ne, fich Dief:s Meteoron ehe hict als dovt gejeigef.

2) AWie allemal bey uiteraehender@onne, die Rl
te eher geaen Morgen; Wittag und WMitternacht
eintecren muf, alfo hat es auch bier gefcheben mif
fen's undda iefz eine Haupt-Urfacdye, von dex ftare
cFen Leweotng der Touers Theilgen mit abaeneben,
(§.36.n-4. & § 23.n.d.)fo haben die Feuer- Theils
gen o vegen Woraen asteaen, weldye durd) dieE onw
ne vreberin einine action fthon gefert Yoaren, nuns

e fich nody fravctes n betveaen anfangen mifen,

und da Diefer Girad Dev Beroegung semlich frarcd

geors
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gervorden, haben tviv daber das Meteoron ftarcter
gegen Diefe Segenden, als geden 2Ubend, 1o Die Pes
wegung langfamer angefangen, ‘qefehyen. Jn diefem
meinem Beweif, befonders nady (n 2. & 3D ift alg
¢in Generale ju fhtiiffen, Dag es durdyaangia gegent
9(bvend miffe fchwacher obferviet feyn worden,diefes
Yivoburd) Die Obfervationes andever beftarcet wev?
Den. YBenigftens hadefdon einigeg Teltimonium,

" in Denen dffentlichen Seitungen, von demm berithms

ten WBienerifchen Obfervatorio der Patrum jefuita-
rum ggfunden
'S, 48, Nodh eing Ednte eine fravcEe Inftanz fepn,
toovon aud) fehon §. 43. acvadyt, und 3 illuftration
poriger S gehirets meun von ten angegebenen Llrfas
chen (§.30. ad 40 } Die Entjiindung det TeutersTheis
ligen in det Lufft entftanden, gfeicytoobl aber foldye
Die gante Nacht vurdh dagervefen (§. 43.) A
tutm man dag Phenomenon nicht die gange Naht
duech gefehen.  Denn pofitis iisdemfcaufis & condi-
tionibus, ponitur idem effe@us.  Spoienet darauf
aue Antwoort :
a) Berlohe fich stoar dag fravcfe Gliien, blieb
aber doch immer noch belle am Himmel. (5. 12.0 7)
folglich hat einmal die Bewegung der FeuersTheils
en, und deren cftect, obgleid) nicht fo vehement,
optaedauret, ‘
b) um andern geaen Mitternacht hat es fidhy
foft toie borber prafentiet. (§.12. m 8 ) '\ ‘
¢)Und fetibe seaen Movaen Fam eg villig toies
ver, alfo hat esja bey nabe die ganke Feadyr durdh,
ob aleich nicht zqvali gradi, geftanden. Kngoifthen
will ich dod pro 2dodie natuelichen Urfachen anges
o1 Aol ben,
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ben, warum e fich a) berlobhrens b) wieder Foms
-men, ) wieder vergeben, d) endlidh noch einmabl in
einer Radht ywiederFommen: miiffen,  Und diefes
wirdin einer natirlichen Ordnung am grindlicys
ften gefcheben Ednnen, wenn ich eigen terbde ¢ Daf
um diefe Beiten die natiielichen Urfachen nadh und
nadh verrinaert orden/ durdy telche die NBeres
guna der [thweflidyten nnd Feuers T beilgen vorbers
ongegangen, und wie fie hernach wieder in ¢ine neue
eweaung gefommen.  Den ecflen Theil betrefs
fend 5 foift a. 1 ) die Sonne, bey ihrem Untergang,
ey toeiter und weiter von unferer atmofpheer
Yoedaerucket, folglich bat die unmittelbalyre action
Der Strahlen de Sonne, wenigftens die von ihranz
gcfanaene Betvegung der SeuersTheiligen um cin
meectliches hemmen miiffen, und diefes ift gar niche
wieder Das, tvas ich bey Crllahrung deg S, 47.anges
geten, baich die farcfe action gegen Morgen, Mits
fag, und Mitternadht, aus dem Mange! der Sons
nen-trablen ergeleitets und nicht su folgern, je
Yveiter bie Sonne tea, ie mebr hatten nady dem
- €47-§ ) die FenevsIheiligen in eine Beeaung
Fommen, folalich Das Phxznomenon immer ftavcfer
werden mitffens  Denn, obgleich den Tag ubee,die
@ovnnen-Citrallen die Vapares durdy ihe Beltheis
yien, in eine ftavcFe Bemweaung gebracht, weldyeBes
sveaung bey Nadht durch andere Urfachen vermelys
vet voorden, fo ift doch bepilrem Untergana, eniga

ftens eine Urfache der Betwvegung wegaefalien, G

_ ¥ audy dabernicheju folgern, daf die gegen Abend
frehende f;tzmcfﬂicbtc Theilgen, Dadurehy frarctet
waven entyines Wordew, al8 Die gegen bie anden

(LI738
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Segenden s indem biefe Vapores nody viel Lickyt von
denenuntergehenden@onnens Strablen participirt,
und nidyt lg bald als die gesen Morgen, notabel
toerden Ednnen, 2do) Die untergehende repercutivens
De rrablen haben noch immer die Crde gegen
2Abend erwarmet, fo find die Feuer-Theiligen, wes
gen Der Y arme, nicht, wie segenOvient,in eine ftars
cte Qiemegunggebtad)tmorben, 3tio find gegen 2A»
bend toeit weniger fchmefflichre Sheiligen aervefen,
voelches legtere iedod) nup nady unfern Diftti& veps
fielie,und tag wix hier obfervirets (§.47) Und foldyer
Geftalt wird diefe meine Retradytung Feinesiveges
etneveram eontradictionem involviren, Genug dap
eine Utfadhe der Petegung der Feuer-Sheilgen
aufhdren oder verringert verden miffen (§.23. n.)
2do) haben die durd) die erfte Urfache in Wes
gung gebrachte Feuer» Theiligen, audh anfangen
smuffen fich weniger ju berwegen, (§. 36. n.2.) ju ges
fchtoeigen der jtillen Lufft, voelche foldhe in Peine acti-
on ohnedem gefest. 1lnd diefes contradicirt aud)
nicht demjeniaen, wasidy als eine Urfacdye des Sus
famenbyangs der fchiwefflichren < lyeilaen angegeben.
Denn dorten (5. 33.) babe von diefer ftillen Luffe
voeiter nichts aeseinet, alé Dag fie ein Umftand ges
Wefen, warum fich die fehywefFlicyten Theilgen, alg
ein vifcides fluidum ¢her aus einander jiehen Ednnen; -
folalich babde fie aar nicht als eine Usfache, fo ju dey
Betwegung der FenersTheilgen etroas bengetragen,
angegeben,  Eudlidy begaben fich 3tio die meiften
Creaturen yu Rube, fo rourde durch diefe Beroegung
Das PAnftoffen der FeuersTheiligen noch gevinger,
undalfp fiel audy die anbergatuvlicbe Urfadye vbon ‘
§ (1




DerBemwegung derFeners < heilgen weg. (§.23.n.2.)
3tio) ®a durdy bepde vorberachende Urfaz
dhen n. 1. &2, Dievorherige action Der ;Feuers T heils
gen in einandet gebeffiet worden, hovete die divifion,
elche vermitceljfandever R orper die penetriven,und
Deren Force hauptfachlich durdy Die i Beroeaung
gefetste SeuersTheilgen permebret wird, merctlich
aufe  Sefest demnach, dof gleich Salia alkalica bes
nen fcheflichten, und faure, denen iredifthen Theils
gen angehanagen: fo bat dochy Die penetration und
Daber folgliche refolution, nitht fo ftarct mebr feyn
Fonnens weiln biee eine hauptfachlidye raifon dey
ftaccfen penctration gefehlet; nebymlich eine oder
melye quberlidhe Keaffee.  Unter Dderaleichen aufz
fevliche Keaffte, roodurch die adion der Salfe vers
mehret wird, achbret 1,&. das Feuer, wie vir fold)es
taalidy bey Denen warmen und Falten folutionibns
wabenehmen s diefe fiel bier jiemlid) weg, und da
fonften aud nue durch eine agitation,der Salfe acti=
onin die Kovper vermelret wird, fo mufte aud diefe
vegen Des zqvilibriider Lufft, weafallen, Und alfo
fiel auch die dritte natueliche Urfache (8. 23.n.3.) um
ein jiemlidyes 1weg.
n. 4+) Augdem (n, d § 23.) folte man dielmehe
fcbtufien, Daf dadurdy das Meteoron elyer continui-
ren, als aufhoren miffen, indem eg immer Ealter
und Ealter gervorden, folglich hatten fich/ nach diefer.
raifon Die SFeuersTheiloen immer melye und mebe,
und alfo ftavcier betveger follen. Alleine eg ift nidye
fiberhaupt wabe, daf die FeuersTheiligen aus eis
nem wacmen Korper, nady einen Ealten fich in gleis
chen Srad der Sefchroindigbeit hevaus jichen- *thg)n'
mace
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madhe sroen oleich grofie, und gleich fehroeve Stuct
Gifen in einecley Hige warm, oder gar alitend
bringe das eine in ein vffenes, dag anbdere in ein nur
in der & tuben einine Jeit geftandenes Laffer, und
beydes von aleicher Quantitdt, fo wird das erflere
tnck Sifen roeit eber fult, alg das andere.  Da
nun die Kalte gegen 5. Ubr anfiena, fo mufte ficy
soarder Ubergang der FeuersTheilgen, ans dex at-
mofphara, frarct und fhnell nady dep fuperficie der
Gedenjieben, Dadurd) die Kalte in der atmofphera
vermbret poerden, und diefes befdnders bey uns im-
Gebiicge, weiln die Frde mit Eiff und Schnee jur
Gniige ibersogen roav, aufer dem, Schnee und Cif
in ihrer ©ichiwere notabel von der Lufft differiven,
folalich aefchictter find, in aleichen [patio reit mebye
KeuersSheilgen in fich su nehmen, alg jene 3 aber da
nun Oiefe ation und Ubergang etliche Stunden ges
dauret, bat dadurdy die Lufft weniaer in fidy bebals
ten miffen, diefe haben fich nicht mebyr fo. ftarct an
einander ftoffen dirffen, alfo hat die vovige Lrfadye
bier Wlag aefunden, (n.3.) unddarum hat fich fchon
Det Daber rubrende Defed, nehmlich der Sdhein
von einer Flamme nad und nach verlielyren muffen
Alfo ift auch in diefem Sat nidhts contradictori-
{itves, Daeine Sadyes unter diverfon Umftanden, di-
verfe Effecten hevpor bringen mufi.  Auch wird dies
fe aetwaltine Rerwegung, toeder ber gefunden SVevs
nunfft noch der Sefabruna junvieder feyn, daf darz
ben nothiendig eine ffavcEe Kalte cingefallen. Cnds
lich Da di¢ raifon, roelche die Lufft inBensegung brins
aen Fonnen, nicht da gemwefen, fonderr: vielmebr nach
und nadh gevinger roorden, (1 ad 3 fohat fich fg’
i ; ¢
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B | dhenicht violent expandipen, die Korpergen jevveifs
(L fen,und die Theilgenn eine Vewegung fegen mos
etle
é S 49. Wenn demnach diejenigen Urfachen,
welche vorhee Dag Phanomenon hervor gebracht,
(5 30, ad 40.) nidht mebr vorhanden gervefen,
(5- 48 ) fondern wenigftens remittivet, fb wird fich
Daber leichtlich begreiffen laffen : ‘

a) Barum diefes Phanomenon nicht die gana
Be Nadyt durch auf einerley Yeife aedauret.

b) Qarum e anfanalich fehwad, hernach,
sugenommen, und endlid) wieder abnelymen i fens

© Barum es pracile gegen 1. {lhe vers
N fdhmwunden
- i d) 2Am eheften gegen Abend, fangfamer gegen
Mittag und Mitternadst, am langfamften gegert

| DMorgen, 2
B ¢) undiwarum esdochbeftandigin etivas bell
geblieben, ‘ - :

§ s0- Fedochy wiltnoch in etoas erdetern, wars
utn e8 gegen 12. Ube roieder geFommen/ und fich bey.
einer Stunde lang feben laffen, ob- oleich nicht fo,
fravck.  Dennobaleich die berweaende Lrfachen die
o FeuersTheilgen um ein mercEliches vervingerts
L (5.48) fofind fiedody nidyt vdllig aufgehoben wope
V| Dens  Und gleicdy wie toiv bey denen eigentlichen
L SRord-Lidvtern nicht ungerodhntich oblerviven, daf
fiebifweilen nachlaffen, bald toieder tiber den bala
ben Himmel berauf fteigens o bat Dldes audy
nicht unbillia hier ftate.  Denn man bedencle nue,
Dab nnterdeffen der J;)in]mel dodhy nody ntit vielen
fdywefelichten Vaporibus fiberjogen getvefen, (. r::

n'
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., 6. & §. 44.) Die ‘Bewegung der Feuer-heiligen
nodh immerfort gedauret, ohneradtet nicht fo ffarce
(Se 12,1 7.) unterdeffen gegen 12, Lbr die Kalte weit
notabler tvorden, fohaben fich die Feuer-Theilgen, -
anfeinmabl roiederum, auf das fchuellefte, in dep
atmolphzra jubetvegen angefangen. Da aber hees
nad der Srad der Kaite auf einerleny YBeife anges
balten, find die Feuer-Theilgen wiederum in eine
zquable ‘Betweaung Fommen, und da roenige vors
banden getvefen, bat es in Purser Seit aufbdren, und
nicht fo frarck eefcheinen Ednnen.  Sft der Himmel
einmal mit fchweflichten Theilgen anaefuillet, darff
nurirgendswo eine ‘Beweaungs-Urfache Fommen,
- im ugentblict frehet Der gante Hotigont in Flame
me.

§. 51. Lindohnevacit ich oben (§. 47 ) die Urfars
then angegeden, warum es nach Abend nidt foy
ftarct, al8 aegen die andern Plagas Ceeli fid ereignets
fo toill dodh hice noch fo viel daru thun, dag, da ges
gen Abend nicht fo viel Feuer-Theilgens als gegen
Die anbern plagas, fevn ESunen, baben diefe noch eher
alg die andern inibree Bevvegung mitfien aehemmet.
foerden. Zum andern, da gegen die andern plagas
Die Feuerr Theilaen eher in ftarcte Bemweguna ges
fommeny al8 hieher, bat fichs dovt eber und frarcFer

eigen miffen.  Aver even auch darums weil gegen
(benDd wenige aeltanden, die in Peine Bemeaung aee
Fommen, baben die angefitbeten Urfachen (§. 48 )
in Diefer 2Abendsegends die Betwegung toeit eber,
alg aeaen die andern/ aufaehobens und da es vhnes
Dem biet Den aeringften Seyein gegeben, bat fich fola

cher am alleverften biey vevlichven mitffen,
$, 52
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S 520 SBeiln abet die fchroeflichten und Feus
er+Theilgen Die ganke atmofpharam Uverjgen ges
babt, der Sonnen Licht nicdergegangen wac, dee
Mond niche fehiene, Das Llaffe Eternen. Licht durch
die Vapores perdunclelt turde, ift natuelidy ju bes
greiffen, Daf die@rde alleine durch die in Betvegung
gefeste hautfige Seuer-Theiloen, bat muffen erz
leuchtetwerden.  Jnpwifchen da aller angeitindere
Sdywefel und ftyveflichterKorper in Deratmolpha-
ra ein Degeboaenfarbnes Feuev prafentiven, rith2
Ficl/ griin und blantich fpielen, foba enfie Die ihnen
cigene Sarbeunfern Augenvorgeftellet

§.53. Gbendaber, dadiefes ftavcfe Licht alles
eleuchtet, bat es ein Eleines in einer Stuben befinde
liches Slamlein verdunclelt, inywifdyen da doch die
Strabfen von Dem Lichte, Die in der atmofpheera,
avifhen unfeenAugen befindlidye Feuer,Eheilaen n
Pewegung gefeset / haben diefe die ihnen eigene
Couleur prefentivt, folgfidy ift ein deraleichen blof
pbelich, blau und geunlicher Selyein an denen Fens
ftevn vorgefallen.

§. 54+ SBarum fich Diefes Phenomenon fiy
peit exftrecEet, ift Die Uefache auch hochit natiiclich
ex(§.30) Manifi begierig aus andeenadyridhe
ten 10 ecfabyren, tie weit es fich exfivecter 5 Die Vers
mutbung ift aus angefubreen gang natiiclichen
Geiinden, dag es febr weit achen miffin, nurmie
vem Linterfeheid, Daf e8 gegen WMorgen, Mittag und’
Mitternacht, eher und iarcfer alg gegen 2Abend
angefangen, und bichet langer als Dobin aeftanden.

§. 55 et Numerus (2. §. 4.1.) mochre 100t deg
fiwevefte feyn, wie i) nathiriidyes Teife, bey einem

VP
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Phznomeuo, deffen Urfprung ich oben, in eine fo

orofie Wenge der in der atmofphara befindlichen

SeuersTheiligen, und der daber entftandenen Bes

1wegung gefebet, eine foldhe penetrante @alre'bebgupo
tenfonne. . Xed doeffre folehes nur durd) eine abns
liche Begebenbheit berveifen. Saget nicht dee fchlechz
tefte Bauerund einfaitigiie Mann, rentt er ein
DioedeLicht oblervivet: es beDeutet groffe Kalte,
und tird auch imWinter darauf allemalEale Nun
aber dittingvitt fi) dag angefiihrte Meteoron(§.12.)
fiur Gradu, und dem Nabmen nach, der Uefprung
ift eines, fo tonte man camic jufeieden feyn.  Abep
da man mepnen folte/ eine fo aervaltige Menge Feue
evs Theilgenbatte, eben wieim Sommer, der Luffe
eine notable Yarme geden miffen, und wie dag
Seuer in Ofen die Lutft in der Stubse erwarmet So
fiud oie Urfachen einer nothwendigen Kalte folgens
ve.  Uberhaupt fagen wir dorten ift es Falt, oo ein
merclicher Wangel der FeuersTheilgen, uns eine
unangenebme Cmfindung aiebet. (vi experient, )
YOenn idy alfo bemeifen Fan, daf bep diefem Phano-
meno, Der in der Lufft hauffig hangenden Feuers
Theilgen ohnecacret, weldhe auch in eine notable
*Betveguna gefeset worden, dentiodh ein groffer De-
fe&t berjenigen/ weldye ung die Smpfindung einer
ABarme geben, vorhanden aewefen ; fo wird darz
aus nattclich ju begreiffen feyn, Daf diefers und fols
gende Tage/ nothiwendiq ein srofer Grad der Ralte
einbrechen. miffen.  Diefen frarcken Defect abep

Der Seuer-Theilaen, und die daber eihrende umne

migliche Befhaffenbeit und Umftinde uns iU eLs

waraien, bereife [oiher Geftale:

- ) MWife
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a) Muften diefen Tag tiber, die an dep fiperhi-
cie ber Erden hangende Vapores, n: b)k Denen Feners
und fchiveflihren Theilgen, aewaltig in der Luffe
fteigen. Diefes berviek die Barme der fufft, bas
ThausWetter,dieNeebel. Duvd) diefenVerluft det
Keuer-Theilgen ift Die Flache derErden Ealter vors
Den, weldhes audy dieGrfalyrung davon denenjenigen
gewiefen, fo mit ihrenGuffen diefeSiache unmittetbaz
berifyret. Gleichmie ader ein Eifen, aus feinep
andeen Urfache, im Binter immer Ealter und Falz
ter oird, als weiln ihm die Feuir-Theilgen immer
meby entgeben s Diefes jeigt die anflebende Junge,
weldye dutch Crwarmung des Sifens baid ohne
Berlesung ich ju machen, fo fan ich auch diefen Ef-

* fe& der KalteDerCrden,und irer fuperficie nicyt abs

frechen.  Eif und Schneeift ein Waffer, welches
feine sum §luf binlangliche Seuers S heilgen vers
Jobren: und da wir dennodh, tvenigftens bey uns
auf eine siemliche §lache berum, fo viel Eif und

. &dyneeangetroffen, haben die Feuer-Theilgen ire

cinem gemaltigen Diftrict in die Cufft evaporiten
mii(fen, vooriu der borhergegangene fchone und roars
me Tag nidyt wenig bepgeteagen.  Jniwifdyen
b) Daam 16 Decembr, der Himmel voll Nes
bel gehangen, hat die Sonne joar in foldye fdheinen,
und ihre fuperficies, niche fo unmittelbaby, als dens
T ag vorhet, wenigftens nicht merctlich erwarmen
ponnen.  Ru gefthiweigen, da folche ju der Seit
obliqve geftanden , und aller action der Strablen
nicht fo ftavck, wenn fie obliqve gehen, alg perpendis
culair, oder ad per pendiculam inclinant., Soltheg
goroeifet fie im Somumer, Da fie immer hobher und :w;
)¢t
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Ber Pommt, und woenn fie bey Tage tber unfert
Haupt warmer feheinet, als frih und Abends 5 das
bee es aud aefchicht, daf offt genug im Winter, by
Denen fehonften Tagen, die Kalte einerley anbaltend
ift, ja roobl noch siemlich oadyfet. Lnd demnady
bat die Fladye der Srden, theils rwegen fo Hieler eva=
poricten Feuer-3 heilgen, theils voegen Mangel der
Connen-GStrablen, und deffen obliqver Beftralys .
fung, pracife an diefen Tag, einen getoaltigen De=,
fect Dev Teuers beilgen leiden muffen. ,
¢) Da aber nun die bey Tag und bey bee Sons
nen Unteraang, in dex Lufft befindlidye Feuer-Theiz
ligen, noch mebe in ‘Bervegung gefeiset worden, viele
verfelben von andetn [0f gePommen, baben fid fols
dye nunmebrn thyeils in die Hobe, oo die&onne nicyé
mebye bingefthienen, theils nady dev Palten Erden jus
gejogen, und diefes in groffer Menge in einev o weis
¥en peripheric Der @tden, daber hat Die Lufft diefd
GeuersTheilgen gar febyt vevlichren mufien.  AlS
ein varer Korper batte fie vorher nidyt viel bepfams
men in eittem fpatio, und nunmebyro veelobe fie Deva
felben noch mebr, fo muften febe wenigeFeuer-Theis
ligen in einem jiemlichen fpatio der-atmofphara jus
phicEe bleiben.  Schnee, €if, und Sede find viek
taufendmal fchtoerer als en gleiches Ipatium Dep
Lufft, fo hat fidy eine exftaunende Menge Feuer2
Sheilgen in Diefe Korper yichen Fonnen, obhnebas
durcly notabel yoarm ju toerden oder gar ju fdymels
gen; jugefhroeigen dererjenigen, tweldhe in derfufft
gefchroebet, voobl an einander hangen, aberin feis
ne fepnere Dewegung Fommen Eonnen, etk
¢ wensy
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toennuodh fo viel FeverTheilgen in einem Kitper
find, roenn fie nur in Dube bleiben, geben fie Feine
GEmpfindung einiger IBGrme oder Seheing. &olgs
lichhatin der uns umgebenden atmofphara der Gpo
Denein gerwaltiger Wangel, derin Bewegung ges
bradyten FeuersSheilgen feyn, und Daber eine no«
table Kalte entfrehen mivffen,

§o 56 Darvausifb alfoflar, warum

o ) Pracifediefen Sag, und jwar Abends, Die

Kalte angebalten. .
o b) ABarumiin vorhergebenden Tagen nict,

<) Aarumdiefelbe immer geroadyfen.

o) Aavum fie Sifund Schnee nicht (hmely

Ben Eonnen 7 indem

D fidynidye foviele jurficPe aejogen alg vorhey:
-evaporitive, diefes weifer die ABiederfunfft deg Me-
tearis, 29 @ piele bey Untergang der Gonnen

nad der Falten Oberflache die atmofphara fteigen .
muffen. - 3) Die Luffe niche mebye fo comprimirt gez
wefen als vorher.  4)Die SeverTheilgen, fo fich

ad fuperficiem der Grbde gejoaeny 3u Rube Fommen:.
finde. Sy gebe diefesiben aller RKalte; einém ieden
3u confideriven, ob nidyt allemaby diefe Umptanve
ftatehaben,

W Ses7e Sudlich Fomme nun die Daupt-Frage,
tvoraufwobl bey diefem gangen Biichlein am meis.
Ren 1ird fepn gehoffet roorden, und mandyer, ifeie
nem Prajudicio gleidhfbemige Gedanclen errpartet:
baben. - %4Bas diefes Meteoron su bedeuten.  Gin
nige swunderbage prafagia habe vben (S, 4.) anges..
fiheet, bice will Kiivte baiben Feine miebetboll)g_n.

; ias

J ‘
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Pias meditationes Jaffein ihrem Lerth, abep aftro~
logifche ErElabrungenund Deutungen fied abfurd,:
Gun getvifier Elug feyn voollender bat vermennct, e8:
e an diefern 2Avendeine Conjunétion: eines higis:
gen und Ealten “Planeten gefdyeben, und ware devhis |
Bige Hevr movdens  Feywurde ju roeit gehen, undi
Diefe, ohnedem ywieder Bermuthen, untey dep Fedev
gewadbfene Eurte Sedancen; in ein Volumen brins
gen muffen, wennich 1o viel taufend andere ladyers :
lihe Deutungen anfiiyrenwolte,  Aber-ich bleibe -
by Dem, a8 miv jufommt, und gebe die Vorbes.
Dentung Diefe8 Phxnomeni, als, ein ohnfehlbares
MercEmahy! ftarck eindringender Kaltean. et
Beweifi ift hinlanglid) aus dem bifherigen Difcours,
und Furg Diefer; Die Atmofphara hyat nach vorber
gebenden (. 56, und 57.) ilire FenersTheilgen in
groffer Menge verliehren miffens diefuperficies ey
Grde hat dadurch-nicht Ednnen ertoqemet erden.
($: 57.) Dienbrigen in dex Lufft find wenige in eis
nem {patio getvefen, (S. s5.n. c.) und die nody darju
in Feiner notablen Bevvegung s folglich hat Die At-
x(n;f}»h;cr& unumganglich Falt werden muffen.
' 55
L §.58, Diefes find, geneigterund unpareleys
ifdher Lefer, meine Furse und unvorgreiffliche Seo
dancken uber das vorgegangene Phenomon. By
veiffer Liberlegung, und woeitern SRadyfinnen, hoffe
bey di fo viel ju erhalten, daf teiner Intention ges
maf gehandelt.  Aufdasjenige Sefchren und Ges
latfc) telches unter ung einige von der Phyfic mas
chen migen, werde niche achren, oder Diffalls eine

CSduge
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Sdjus,Schrifft ediven,  DHabe idh aber 100 geirs
vet, werde eine grundlidye Uberfibrung mit Danct
annebmen, docly bitte darbey allemabl ju bedencten,
dag Fein phyficalifhes Syftema fhreiben wollen,
folglich viele Dinge rweggelafien, weldye bieher ju
jiehen gervefen.  Mogqverien trative en bagatell mig
Apclle poft tabulam. ~ WBolte aber endlid) audy eis
net gedencten , Diefes mein ganges Bemithen fey
nidytsniike, fofese ihm das Effatum Plinii, wenn
et fo viel Latein lefen und verftehen Fan, entgegen ;
Nullus liber tam malus eft, qui non

aliqua cx parte proficiat.
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Farbkarte #13

. SKurbe Ph’yﬁcalifc?e |
@cdanden

fiber

Dag am Dimutel, an abgewicerien
16, und 17, Decembr, 1737,

um den

anuaﬂetglfd)en g)ofnaonf,

eefehienerie

‘ . PHENOMENON,

entyootffen von

D Sol)atm Chtiftian Shemmel,

Anno 1738.

- &t Annaberg,
mit Friefifchen Sehrifften,

v



	Kurtze Physicalische Gedancken, über das am Himmel am abgewichenen 16. und 17. Dezembr. 1737. um den Annabergischen Horizont erschienene Phænomenon
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 77]
	[Seite 78]
	[Colorchecker]



